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und Hörakustikermeister

Deutsch Optik + Akustik GmbH

Brückenstraße 11 · 53783 Eitorf 

0 22 43-26 55 · deutsch-eitorf.de

Wir freuen uns auf Ihren Besuch zur Eitorfer Kirmes
Eitorfer Gesangverein von 1873 e.V.

Wir freuen uns, sie an diesem
Wochenende zur größten Kirmes
im Rhein-Sieg-Kreis willkommen
zu heißen. Und wenn zwei starke
Chöre auf diesem großen Volks-
fest gemeinsam einen Kirmes-
stand betreiben, dann ist dies mit
Sicherheit einen Besuch wert. So
freuen sich der Eitorfer Gesang-
verein und Young Hope Sie und
euch auf der 878. Eitorfer Kirmes
(23. bis 26. September) in der
Schmidtgasse begrüßen zu kön-
nen. Auch in diesem Jahr gibt es
wieder gepflegte Kaltgetränke
wie Gaffel-Kölsch, Paulaner und
Krombacher-Pils, und auf die tra-
ditionellen Kirmeswaffeln mit Kaf-
fee von den Sängerdamen des Ei-
torfer Gesangvereins muss nicht
verzichtet werden. Auch auf le-
ckere Longdrinks können die Be-
sucher sich freuen. Live-Musik
wird es von „High Voltage“, der
„Young Hope Band“ und den
„Young Hope Kids“ geben.

So heißen Sie der Eitorfer Gesang-
verein und Young Hope herzlichst
willkommen. Weitere Informatio-
nen finden sie unter www.eitorfer-
gesangverein.de
Wir sehen uns.

An unserem traditionellen Waf-An unserem traditionellen Waf-An unserem traditionellen Waf-An unserem traditionellen Waf-An unserem traditionellen Waf-
felstand in der Schmidtgasse hei-felstand in der Schmidtgasse hei-felstand in der Schmidtgasse hei-felstand in der Schmidtgasse hei-felstand in der Schmidtgasse hei-
ßen wir Sie und euch herzlichßen wir Sie und euch herzlichßen wir Sie und euch herzlichßen wir Sie und euch herzlichßen wir Sie und euch herzlich
willkommen.willkommen.willkommen.willkommen.willkommen.
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Eitorfer Kirmes 2023
Sicherheit und Allgemeines

Toiletten-
wagen
nutzen
Eitorfer Kirmes
2023
Auf dem Veranstaltungsgelän-
de der Eitorfer Kirmes werden
auch in diesem Jahr die Toilet-
tenwagen der Firma T & T Ver-
anstaltungstechnik zur Verfü-
gung gestellt.
Die Toilettenwagen sind an
Folgenden Orten zu finden:
• Rechte Abbiegespur Brü-

ckenstraße in Richtung
Poststraße

• Ecke Goethestraße/
Schmidtgasse

• neben dem Rathaus,
Markt 1

• hinter dem Rathaus - neu
in diesem Jahr: ein weite-
rer Toilettenwagen nur für
Frauen

Eine Tageskarte kann an den
Toilettenwagen für nur 3,50 €3,50 €3,50 €3,50 €3,50 €
erworben werden.
Eine Flatrate für alle vier Kir-
mestage wird für nur 11,00 €11,00 €11,00 €11,00 €11,00 €
angeboten.
Wir bitten alle BesucherInnen
auf die Möglichkeiten der Toi-
lettenwagen zurück zu greifen.
Werden bei Kontrollen Wild-
pinkler ertappt, wird es deut-
lich teurer.
Das Ordnungsamt der Gemein-
de Eitorf führt auch in diesem
Jahr umfangreiche Kontrolle im
und um das Kirmesgelände
durch. Sollten Wildpinkler fest-
gestellt werden, so wird dies
mit einem Verwarngeld von
40,00 €40,00 €40,00 €40,00 €40,00 € geahndet.

Parkplätze zur Eitorfer Kirmes

Zusätzliche Parkmöglichkeiten
- vor und während der Kirmes

Bald ist es wieder so weit. Am
Samstag, den 23.09.2023, startet
die Eitorfer Kirmes.
Traditionell wird die Herbstkirmes
in Eitorf - übrigens die größte im
Rhein-Sieg-Kreis - am Samstag,
den 23.09.2023, durch den Bür-
germeister Rainer Viehof um 14:00
Uhr mit dem Fassanstich auf dem
Marktplatz eröffnet. Nach der Kir-
meseröffnung geht‚s dann wieder
vier Tage bis zum Abschlussfeuer-
werk am Dienstag, den
26.09.2023, 21.00 Uhr, rund.
Das bei allen solchen Großver-
anstaltungen zu erstellende Si-
cherheitskonzept ist wie jedes
Jahr an die aktuelle Lage ange-
passt worden. Gemäß fortlau-
fender Abstimmung mit den zu-
ständigen Sicherheitsbehörden
gibt es derzeit für die Eitorfer
Kirmes keinerlei Hinweise auf

eine besondere Gefahrenlage.
Wie bereits im Vorjahr - und leider
mittlerweile fast schon überall
üblich - werden die Zufahrten al-
ler Straßen zum Veranstaltungs-
bereich mit modernen, gemein-
deeigenen Betonfertigelementen
so abgesichert, dass LKWs o. ä.
nicht ungehindert in den Kirmes-
bereich einfahren können, sei es
absichtlich oder unabsichtlich.
Außerdem werden Anzahl und
Präsenz der Polizei, des Ord-
nungsamtes und privater Sicher-
heitskräfte auf dem Platz wie in
den letzten Jahren üblich deut-
lich verstärkt, um einen siche-
ren und reibungslosen Ablauf der
Veranstaltung zu gewährleisten.
In diesem Zusammenhang bit-
ten wir alle Besucher und Besu-
cherinnen der Kirmes, zum all-
gemeinen Sicherheitsgefühl bei-

zutragen. Bitte verzichten Sie
daher auf das Mitführen von
großen Rucksäcken, großen Ta-
schen oder Gegenständen, die
potenziell bedrohlich wirken
können. Wie bei anderen Groß-
veranstaltungen wird es im In-
teresse aller Kirmesbesucher
anlassbezogen Kontrollen von
Personen und Taschen geben.
Sollten Sie als Kirmesgast ver-
dächtige Personen, Verhaltens-
weisen oder Gegenstände beo-
bachten, sprechen Sie die ver-
stärkt präsenten Sicherheits-
kräfte an oder scheuen Sie sich
auch nicht, den Polizeiruf 110
zu wählen. Auch wenn es keine
100%ige Sicherheit gibt, ist so
gemeinsam alles getan, damit
die Eitorfer Kirmes wie sonst auch
ein großer Spaß für Jung und Alt
werden kann.

Folgende Parkplätze stehen an-
lässlich der Eitorfer Kirmes 2023
zur Verfügung:
• Parkplatz P + R Anlage östlicher

Teil/Einfahrt Brückenstraße
• Parkplatz P + R Anlage westli-

cher Teil/Einfahrt Spinnerweg -
nur Teilbereich

• Parkplatz unter der Hochstraße
• Parkplatz Parkstraße - gegen-

über Villa Gauhe

• Parkplatz Sekundarschule/
Sportplatz
Hinweis:Hinweis:Hinweis:Hinweis:Hinweis:     An KirmesdienstagAn KirmesdienstagAn KirmesdienstagAn KirmesdienstagAn Kirmesdienstag
wird der Parkplatz anlässlichwird der Parkplatz anlässlichwird der Parkplatz anlässlichwird der Parkplatz anlässlichwird der Parkplatz anlässlich
der Durchführung des Fder Durchführung des Fder Durchführung des Fder Durchführung des Fder Durchführung des Feuereuereuereuereuer-----
werks ab 07:00 Uhr gesperrt!werks ab 07:00 Uhr gesperrt!werks ab 07:00 Uhr gesperrt!werks ab 07:00 Uhr gesperrt!werks ab 07:00 Uhr gesperrt!

• Parkplatz hinter Theater am
Park

• Parkplatz Am Eichelkamp/
Gymnasium

• Parkplatz ZF Sachs (nur Kirnur Kirnur Kirnur Kirnur Kir-----

messamstag und -sonntagmessamstag und -sonntagmessamstag und -sonntagmessamstag und -sonntagmessamstag und -sonntag)
• Parkhaus Schmidtgasse
• Siegwiesen hinter dem Gym-

nasium
Zusätzlich werden in der Eipstra-Eipstra-Eipstra-Eipstra-Eipstra-
ße Schwerbehindertenparkplätzeße Schwerbehindertenparkplätzeße Schwerbehindertenparkplätzeße Schwerbehindertenparkplätzeße Schwerbehindertenparkplätze
eingerichtet.
Um eine Parkplatzsuche zu ver-
meiden, wird dazu geraten, den
Buspendelverkehr oder die öffent-
lichen Verkehrsmittel zu nutzen.

Auch in diesem Jahr ist der west-
liche Teil des P+R Parkplatzes
anlässlich des Wohnwagenplatzes
für die Eitorfer Kirmes gesperrt.
Dadurch fallen ca. 200 Parkplätze
insbesondere für Pendler in Bahn-
hofsnähe weg.
In diesem Jahr ist es erstmalig
gelungen einen Ersatz-Parkplatz
für die Zeit der Kirmessperrung in
einer Entfernung von ca. 200 Me-
tern zum P+R Parkplatz einzu-
richten. Unser Dank gilt an dieser
Stelle dem Eigentümer dieser Flä-
che, der Firma Schoeller. Sie er-
reichen den Parkplatz über die
Zu- und Ausfahrt an der Straße
„Am Spinnerweg“ (s. Plan). Der
Platz ist auch entsprechend aus-
geschildert.

Das Parken ist dort kostenlos.
Der Platz steht für PKWs ab
sofort zur Verfügung. Parken Sie
bitte platzsparend, damit viele

Zusätzliche Parkplätze zur Eitorfer KirmesZusätzliche Parkplätze zur Eitorfer KirmesZusätzliche Parkplätze zur Eitorfer KirmesZusätzliche Parkplätze zur Eitorfer KirmesZusätzliche Parkplätze zur Eitorfer Kirmes

diese neue Möglichkeit nutzen
können.
Bei Rückfragen ist das Marktamt
unter 02243-89186 zu erreichen.
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Geänderte Öffnungszeiten
des Rathauses

Öffnungszeiten Hermann-
Weber-Bad über Kirmes
Geänderte Öffnungszeiten vom 23.09 -
26.09.2023

Halte- und Parkverbot auf
den Umleitungsstecken
zur Eitorfer Kirmes 2023

T-Shirt Eitorfer Kirmes

Die Dienststellen der Gemeinde-
verwaltung Eitorf bleiben anläss-
lich der Eitorfer Kirmes an Kir-
mesmontag, den 25.09.2023, und
Kirmesdienstag, den 26.09.2023,
von 08:00 bis 12:00 Uhr geöffnet.

Am Montag, den 02.10.2023, Brü-
ckentag zwischen Sonntag und Tag
der Deutschen Einheit, bleiben
alle Dienststellen der Gemeinde-
verwaltung für den Publikumsver-
kehr geschlossen.

Über die Kirmestage vom 23.09 -
26.09.2023 sind die Öffnungszei-
ten vom Hermann-Weber-Bad ab-
geändert. Es handelt sich um die
gleichen Öffnungszeiten, die auch
vor der Sanierung des Bades an
Kirmes umgesetzt worden sind.
Die Erfahrung hat gezeigt, dass
das Bad an Kirmes kaum frequen-
tiert wird.

Samstag: geschlossen
Sonntag: geschlossen
Montag: geschlossen

Dienstag: 07.30 Uhr bis 13.00 Uhr
Ab dem 27.09.2023 gelten wieder
die aktuellen Öffnungszeiten,
welche Sie auch auf unserer Inter-
netseite www.eitorf.de/bad einse-
hen können.

Auf den gesamten Umleitungs-
strecken besteht aufgrund des
deutlich höheren Verkehrsauf-
kommens zur Kirmes meist Hal-
te- bzw. Parkverbot. Insbesondere
wird in diesem Jahr auf folgenden
Umleitungsstrecken ein absolu-
tes/eingeschränktes Halteverbot
eingerichtet:
• Umleitungsstrecke HalftHalftHalftHalftHalft - Kel-

ters - Hombach - Bourauel
• Umleitungsstrecke Asbacher

Straße - Cäcilienstraße - Berg-
straße - Leienbergstraße -
Siegstraße - Poststraße

• Umleitungsstrecke K 18 - As-
bacher Straße - Schümmerich-
straße - Schoellerstraße

• Umleitungsstrecke Krewel-
straße - Kreuzstraße - Jahn-
straße

• Umleitungsstrecke Am Eichel-
kamp

Darüber hinaus bestehen zahlrei-
che Verkehrseinschränkungen im

Ortskern.
In der Kirchstraße wird ein abso-
lutes Halteverbot eingerichtet.
Hiermit soll sichergestellt werden,
dass Rettungs- und Feuerwehr-
fahrzeuge, deren Einsatzzentrale
sich während der Kirmestage ge-
genüber der katholischen Kirche
befindet, ungehindert ihren
Standort anfahren können.
Daher wird bereits im Vorfeld dar-
auf hingewiesen, dass in diesen
Bereichen verstärkte Kontrollen
durch Ordnungsamt und Polizei
durchgeführt werden und Falsch-
parker mit Verwarnungsgeldern
rechnen müssen. Bei besonders
gravierenden Behinderungen wird
außerdem das Fahrzeug kosten-kosten-kosten-kosten-kosten-
pflichtig abgeschlepptpflichtig abgeschlepptpflichtig abgeschlepptpflichtig abgeschlepptpflichtig abgeschleppt.
Ein Teilbereich der K 27 (hinter
dem Ortsausgang Linscheid) wird,
aufgrund der Straßensanierung,
voll gesperrt. Bitte umfahren Sie
diesen Bereich großräumig.

Ende:Ende:Ende:Ende:Ende: Bürgermeister Rainer  Bürgermeister Rainer  Bürgermeister Rainer  Bürgermeister Rainer  Bürgermeister Rainer VVVVViehof informiertiehof informiertiehof informiertiehof informiertiehof informiert

Bald ist es wieder soweit - die
größte Kirmes im Rhein-Sieg-
Kreis findet vom 23. bis
26.09.2023 statt! Im letzten Jahr
wurde zur Eitorfer Kirmes ein
neues T-Shirt entworfen. Von die-

T-Shirt Eitorfer KirmesT-Shirt Eitorfer KirmesT-Shirt Eitorfer KirmesT-Shirt Eitorfer KirmesT-Shirt Eitorfer Kirmes

ser limitierten Auflage sind nur
noch wenige Exemplare verfüg-
bar, also höchste Zeit zuzugreifen
und eins der Shirts zu ergattern.
Denn ob ein Kirmes T-Shirt
nochmal aufgelegt wird, steht in

den Sternen. Im Kultur- und Tou-
rismusbüro der Gemeinde Eitorf
ist das dunkelblaue Basic-Premi-
um-T-Shirt mit Kirmes-Logo in den
Größen M, L und XL für je 16,00
Euro erhältlich. Das Material be-
steht aus 100% Baumwolle.
Zudem verfügen die T-Shirts über
eine strapazierfähige Stoffquali-

tät und sind fair sowie nachhaltig
produziert.
Öffnungszeiten Kultur- und Tou-
rismusbüro im Rathaus:
Montag bis Mittwoch 08:00 bis
12:00 Uhr und 14:00 bis 15:30
Uhr; Donnerstag 08:00 bis 12:00
Uhr und 14:00 bis 17:00 Uhr; Frei-
tag 08:00-12:00 Uhr
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Kinderliteraturwanderung am 07.10.2023

Seniorenvertretung Eitorf Liebe Seniorinnen,
liebe Senioren!

WIR BRAUCHEN
UNTERSTÜTZUNG!!!
WIR BRAUCHEN SIE!!!

Die Seniorenvertretung
Eitorf bittet um Ihre
Spende

In Kooperation mit der Tourist In-
formation bietet Gertrud Siebert
in den Herbstferien eine Kinderli-
teraturwanderung für Vorschul-
kinder in Begleitung ihrer Eltern
oder Großeltern an.
Termin: Samstag, den 07.10.2023
Start: 15 Uhr beim Wanderpark-
platz Hüppelröttchen/Melchi-
orweg.
Stre >Die Gruppenstärke ist be-
grenzt, daher bitten wir um eine

Anmeldung
• Die Teilnahme der Wanderung

ist kostenlos
• Die Teilnahme erfolgt auf ei-

gene Gefahr
• Die Wanderstrecke führt über-

wiegend über einen befestig-
ten Waldweg, somit geeignet
für Kinder- und Bollerwagen

• Notwendig ist der Witterung
und der Wege angepasstes
Schuhwerk, sowie Proviant

und Getränke für ein Picknick
auf dem Hüppelröttchen

• Bei Unwetter bzw. Starkregen
findet diese Wanderung nicht
statt

• Während der Während der Während der Während der Während der VVVVVerererereranstaltunganstaltunganstaltunganstaltunganstaltung
ist das Rauchen und Fist das Rauchen und Fist das Rauchen und Fist das Rauchen und Fist das Rauchen und Feuereuereuereuereuer-----
entzünden strengstens verbo-entzünden strengstens verbo-entzünden strengstens verbo-entzünden strengstens verbo-entzünden strengstens verbo-
tententententen

Für Rückfragen und Anmeldung
bitte Gertrud Siebert unter Tel.
02243-7450 kontaktieren.

TTTTTaschengeldbörseaschengeldbörseaschengeldbörseaschengeldbörseaschengeldbörse
Wir suchen dringend JugendlicheWir suchen dringend JugendlicheWir suchen dringend JugendlicheWir suchen dringend JugendlicheWir suchen dringend Jugendliche
die für mindestens 7,50 Euro pro
Stunde Seniorinnen und Senioren
bei leichten und gelegentlichen
Arbeiten unterstützen. Gefragt ist
Hilfe im Garten, Haushalt, bei der
Tierpflege, beim Einkaufen, am
Computer oder Smartphone.
Interesse?Interesse?Interesse?Interesse?Interesse? Dann ruft an oder er-
kundigt euch auf unserer Webseite.
Tel.: 02243 8413739 oder
02243 4182
www. taschengeld
boerseeitorf.jimdofree.com QR-CodeQR-CodeQR-CodeQR-CodeQR-Code

Die Seniorenvertretung Eitorf lädt
wieder ein zu einem kostenfreien
Vortrag zum Thema:
„Richtig „Richtig „Richtig „Richtig „Richtig VVVVVorsorge treffen mit orsorge treffen mit orsorge treffen mit orsorge treffen mit orsorge treffen mit TTTTTes-es-es-es-es-
tament,tament,tament,tament,tament,
Vorsorgevollmacht und Patienten-Vorsorgevollmacht und Patienten-Vorsorgevollmacht und Patienten-Vorsorgevollmacht und Patienten-Vorsorgevollmacht und Patienten-
verfügung“verfügung“verfügung“verfügung“verfügung“
am Montag, 23. Oktober 2023,
17.30 Uhr, Bürgerzentrum Eitorf,
Bahnhofstraße 19, Raum 1.
Der Referent ist wieder Herr No-
tar Dr. Karl Schindeldecker aus
Eitorf.
Vielen ist das Thema Vererben
unangenehm: Ich kann mich spä-

ter damit beschäftigen! Schaffen
Sie frühzeitig Klarheit, damit es
nicht zu Konflikten und Streitig-
keiten über das Erbe kommt. Aber
wie setze ich ein hieb- und stich-
festes Testament auf? Dr. Schin-
deldecker wird Ihnen eine Orien-
tierung geben. Aber nicht nur das
Testament, auch die persönliche
Vorsorgeplanung ist wichtig. Brin-
gen Sie Ihre Fragen mit.
Wir freuen uns über eine rege Teil-
nahme zu diesem wichtigen The-
ma.
Ihre Seniorenvertretung Eitorf

Liebe Seniorinnen, liebe Senioren,Liebe Seniorinnen, liebe Senioren,Liebe Seniorinnen, liebe Senioren,Liebe Seniorinnen, liebe Senioren,Liebe Seniorinnen, liebe Senioren,
Die Seniorenvertretung EitorfDie Seniorenvertretung EitorfDie Seniorenvertretung EitorfDie Seniorenvertretung EitorfDie Seniorenvertretung Eitorf
möchte die Lebenssituation der
älteren Menschen in Eitorf ver-
bessern.
Liegt Ihnen das Wohl der Senio-
rInnen in unserer Gemeinde am
Herzen? Haben Sie Vorschläge wie
es verbessert werden kann?
Wollen Sie mithelfen? Dann sind
Sie bei uns richtig! Lernen Sie
unsere Arbeit kennen, kommen
Sie zu unseren Sitzungen. Sie sind
herzlich willkommen,
an jedem 1. Donnerstag im Mo-an jedem 1. Donnerstag im Mo-an jedem 1. Donnerstag im Mo-an jedem 1. Donnerstag im Mo-an jedem 1. Donnerstag im Mo-
nat,nat,nat,nat,nat, um 14.30 Uhr um 14.30 Uhr um 14.30 Uhr um 14.30 Uhr um 14.30 Uhr,,,,, im Bürger im Bürger im Bürger im Bürger im Bürger-----
zentrum Eitorfzentrum Eitorfzentrum Eitorfzentrum Eitorfzentrum Eitorf,,,,, in der Bahnhofstr in der Bahnhofstr in der Bahnhofstr in der Bahnhofstr in der Bahnhofstr.....
19, Raum 3.19, Raum 3.19, Raum 3.19, Raum 3.19, Raum 3.
Haben Sie Fragen? Dann kontak-
tieren Sie bitte die Vorsitzende
der Seniorenvertretung Eitorf,
Frau D. Renate Dietz,
Tel. 02243/84 13 739

oder ihren Stellvertreter Werner
Krautscheid, Tel. 02243/4182 oder
per E-Mail
seniorenvertretung_eitorf@outlook.de
Ihre Seniorenvertretung

Am diesjährigen Fundraising-Pro-
jekt der „Eitorf Stiftung“ nimmt
auch die Seniorenvertretung Ei-
torf teil.
Liebe Mitbürgerinnen, liebe Mit-
bürger,
Ziel der Seniorenvertretung ist es,
die Teilhabe der älteren Men-
schen am täglichen Leben zu stär-
ken. Die gesellschaftlichen Bedin-
gungen haben sich in den letzten
Jahren rasant verändert. Auch die
Kommunikation ist vielfach eine
andere geworden: PC, Smartpho-
ne, Tablet, sind nicht mehr aus
unserem Leben wegzudenken.
Daher bieten wir für SeniorInnen
Anfänger Kurse am PC an. Viele
ältere Menschen möchten gerne
an solchen Schulungen teilneh-
men, haben aber keinen PC. Hier
wollen wir helfen: Wir möchten
PCs kaufen und diese während

der Zeit der Schulung verleihen.
So kann zuhause in Ruhe geübt
werden. Ein erster Schritt zur
Teilhabe in der virtuellen Welt.
Wir „Alten“ lassen uns nicht ab-
hängen!
Zur Anschaffung eines PCs brau-
chen wir Geld, IHRE SPENDE!
Spenden können auf folgende
Konten eingezahlt werden:
KREISSPARKASSE KÖLN = IBAN
DE 15 3705 0299 0003 0044 27
oder
VOLKSBANK KÖLN-BONN =
IBAN
DE 19 3806 0186 3440 0000 10
Nicht vergessen: Unbedingt den
Projektnamen COMPUTER auf der
Überweisung angeben.
Wir und die zukünftigen Teilneh-
mer eines PC- Kurses bedanken
sich im Voraus für Ihre Spende.
Ihre SENIORENVERTRETUNG EITORF
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Neuer Verweilplatz auf
dem Keltersberg

Sprechstunden Musik- und Tanzschule

Jugendcafé Eitorf
Informationen des Jugendcafés

Sprechstunden von Behörden
und sonstigen Einrichtungen

Seit Mitte September lohnt sich
der Aufstieg auf den Kelterser
Berg besonders. Eine neue Hän-
gematte in der Nähe des Pavil-
lons lädt zur Pause und Entspan-
nung ein, bei der die Aussicht
auf Eitorf genossen werden
kann. Die Hängematte berei-
chert nicht nur den Kindererleb-

nispfad „Kiki“ mit seinen Mit-
machaktionen und den Stadt-
rundgang durch Eitorf, sondern
auch die Zuwegung zu den Na-
tursteig Sieg-Etappen 4 und 5.
Ein großes Dankeschön geht an
den Bauhof für das Aufstellen. Viel
Spaß beim Chillen wünscht die
Tourist Information!

Die Sprechstunde der Musik- und
Tanzschule Eitorf ist (außerhalb
der Schulferien) mittwochs und
freitags von 9:15- 12:00 Uhr im
Theater am Park, Raum 16, 1.
Stock und nach Vereinbarung.

Wir beraten Sie unter anderem zu
Unterricht in den Fächern:

- tänzerische Früherziehung
- Ballett
- Jazz / Modern / Hip Hop Tanz
- musikalischer Früherziehung

/ Grundausbildung (Rasselban-
de, Funkids)

- Instrumental (Geige, Gitarre,
Bass, Blockflöte, Querflöte,
Klavier, Keyboard, Orgel,

Schlagzeug, Saxofon, Klari-
nette)

- Gesang
- Zeichen und Malen
- Vorbereitung zur Aufnahme-

prüfung an einer Hochschule /
Universität

... aber auch:
----- Kann ich im meinem Kann ich im meinem Kann ich im meinem Kann ich im meinem Kann ich im meinem AlterAlterAlterAlterAlter

überhaupt noch ein Instru-überhaupt noch ein Instru-überhaupt noch ein Instru-überhaupt noch ein Instru-überhaupt noch ein Instru-
ment erlernen?ment erlernen?ment erlernen?ment erlernen?ment erlernen?

Musik- und Tanzschule Eitorf:
Tel. 0 22 43 - 8 23 23;
E-Mail: ck@mu-mo.de; http://
www.MusikUndTanzschule.de
Gemeinde Eitorf, Amt für Bürger-
dienste und Stadtmarketing,
Tel. 0 22 43 - 89 185.

Jugendcafé EitorfJugendcafé EitorfJugendcafé EitorfJugendcafé EitorfJugendcafé Eitorf
Am Eichelkamp 6
53783 Eitorf
02243-2558 /
Handy: 0157 35248435
info@jugendcafé-eitorf
www.jugendcafé-eitorf.de
Die aktuellen Öffnungszeiten und
alle weiteren Infos können auf der
Internetseite, Facebook oder Ins-
tagram eingesehen werden.

Sprechstunden erfolgen nach Ver-
einbarung.
Kreativstudio Eitorf im „alten“Kreativstudio Eitorf im „alten“Kreativstudio Eitorf im „alten“Kreativstudio Eitorf im „alten“Kreativstudio Eitorf im „alten“
JugendcaféJugendcaféJugendcaféJugendcaféJugendcafé
Das multimediale Kreativstudio er-
möglicht Ton- und Videoaufnahmen
mit semiprofessionellem Equipment.
Das aktuelle Angebot beinhaltet:
• Tonaufnahmen für Einzelkünst-

ler und Bands in einem semi-
professionellen Tonstudio

• Kombination von Ton und Bild
(z.B. Musikvideo)

• Video-Aufnahmen
• Video-Schnitt
• Regelmäßige Workshops
• Beratung
Geleitet wird das Studio von Tim
Günther und Julian Günther
Beide sind erreichbar unter
kreativstudio.eitorf@gmail.com
oder im Jugendcafé Eitorf

Hilfen auf dem Hilfen auf dem Hilfen auf dem Hilfen auf dem Hilfen auf dem WWWWWeg in eg in eg in eg in eg in Arbeit undArbeit undArbeit undArbeit undArbeit und
AusbildungAusbildungAusbildungAusbildungAusbildung
immer montags von 12.30 bis
14.30 Uhr sowie mittwochs von
16 bis 18 Uhr.
Ansprechpartner sind:
Ulrich Mangel 0160-90114704,
ulrich.mangel@lernen-
foerdernrsk.de
Thomas Nolden 02243-2558,
t.nolden@jugendcafe-eitorf.de

Sprechstunden der ehrenamtlichen
Seniorenbeauftragten erweitert
Seit dem 22. August 2012 haben
sich die Sprechzeiten der ehren-
amtlichen Seniorenbeauftragten
geändert!!!!
Frau Weinberger-Diel steht jeweils
freitags von 10.00 Uhr bis 12.00 Uhr
als Ansprechpartnerin im Bürger-
zentrum in Eitorf, Bahnhofstr. 19,
Raum 1 (Parterre) zur Verfügung.
Frau Weinberger-Diel ist auch te-
lefonisch erreichbar unter der Tel-
Nr. 912923 (vorzugsweise tägl. von
12.30 Uhr bis 14.30 Uhr, ansonsten
Anrufbeantworter)

JobCenter EitorfJobCenter EitorfJobCenter EitorfJobCenter EitorfJobCenter Eitorf,,,,, Spinnerweg 58, Spinnerweg 58, Spinnerweg 58, Spinnerweg 58, Spinnerweg 58,
53783 Eitorf53783 Eitorf53783 Eitorf53783 Eitorf53783 Eitorf

Öffnungszeiten: Montag - Don-
nerstag 08.00 Uhr - 16.00 Uhr
 Freitag 08.00 Uhr - 12.00 Uhr
Kundenhotline Eitorf
(02243/8477-499) Mo., Di., Do., Fr.
09.00 Uhr - 12.00 Uhr
 Di. 13:00 Uhr - 16:00 Uhr

KreisjugendamtKreisjugendamtKreisjugendamtKreisjugendamtKreisjugendamt
Jugendhilfezentrum Eitorf (Ju-Jugendhilfezentrum Eitorf (Ju-Jugendhilfezentrum Eitorf (Ju-Jugendhilfezentrum Eitorf (Ju-Jugendhilfezentrum Eitorf (Ju-
gendamt des Rhein-Sieg-Kreises)gendamt des Rhein-Sieg-Kreises)gendamt des Rhein-Sieg-Kreises)gendamt des Rhein-Sieg-Kreises)gendamt des Rhein-Sieg-Kreises)
Am Eichelkamp 17, 53783 Ei-Am Eichelkamp 17, 53783 Ei-Am Eichelkamp 17, 53783 Ei-Am Eichelkamp 17, 53783 Ei-Am Eichelkamp 17, 53783 Ei-
torftorftorftorftorf,,,,,     TTTTTel.:el.:el.:el.:el.: 02243/8443-0 02243/8443-0 02243/8443-0 02243/8443-0 02243/8443-0
Öffnungszeiten: Montag bis Frei-
tag von 08.30 - 12.30 Uhr
 Montag, Dienstag, Donnerstag
von 13.30 - 16.30 Uhr
Das Jugendhilfezentrum für Eitorf
und Windeck bietet folgende

Dienste und Beratungsmöglich-
keiten an:
• Kinder- und Jugendberatung
• Beratung in Fragen der Erzie-

hung, Partnerschaft, Tren-
nung, Scheidung und des Um-
gangs

• Jugendgerichtshilfe
• Jugendarbeit, Jugendpflege
• Hilfe bei Kindergefährdung
• Hilfen zur Erziehung
• Wirtschaftliche Jugendhilfe

und Unterhaltsvorschuss
• Amtsvormundschaften, Pfleg-

schaften, Beistandschaften
bei Minderjährigen

• Beurkundungen von Unter-
haltstiteln

• Vaterschaftsfeststel lungen

und gemeinsame Sorgeerklä-
rungen

• Mitwirkung im Verfahren beim
Familiengericht

• Mitwirkung im Verfahren beim
Jugendgericht

• Information und Erhebung von
Elternbeiträgen zum Besuch
von Kindertagesstätten

Termine außerhalb der oben ge-
nannten Öffnungszeiten nach te-
lefonischer Vereinbarung.
Sprechstunden der Polizeiwache
Eitorf
Bürgersprechstunde der Polizei-
wache Eitorf nach fernmündlicher
Absprache unter
Tel. 02243/943441 oder 943442.
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Zahnärztlicher NotfalldienstZahnärztlicher NotfalldienstZahnärztlicher NotfalldienstZahnärztlicher NotfalldienstZahnärztlicher Notfalldienst
im rechtsrheinischen Rhein-
Sieg-Kreis
01805/986700

Suchthilfe-Info-TSuchthilfe-Info-TSuchthilfe-Info-TSuchthilfe-Info-TSuchthilfe-Info-Telefonelefonelefonelefonelefon
im Rhein-Sieg-Kreis
02241/1478622

Ökumenischer ambulanterÖkumenischer ambulanterÖkumenischer ambulanterÖkumenischer ambulanterÖkumenischer ambulanter
HospizdienstHospizdienstHospizdienstHospizdienstHospizdienst

Windeck / Eitorf e.V.
Siegtalstraße 12
53783 Eitorf-Alzenbach
02243/9170650
E-Mail: info@hospiz-windeck-
eitorf.de

Freitag, 22. SeptemberFreitag, 22. SeptemberFreitag, 22. SeptemberFreitag, 22. SeptemberFreitag, 22. September
Löwen-ApothekeLöwen-ApothekeLöwen-ApothekeLöwen-ApothekeLöwen-Apotheke
Bahnhofstr. 1, 53783 Eitorf, 02243/2894

Samstag, 23. SeptemberSamstag, 23. SeptemberSamstag, 23. SeptemberSamstag, 23. SeptemberSamstag, 23. September
AdlerAdlerAdlerAdlerAdler-Apothek-Apothek-Apothek-Apothek-Apothekeeeee
Frankfurter Str. 100, 53773 Hennef, 02242/2626

Sonntag, 24. SeptemberSonntag, 24. SeptemberSonntag, 24. SeptemberSonntag, 24. SeptemberSonntag, 24. September
Markt-ApothekeMarkt-ApothekeMarkt-ApothekeMarkt-ApothekeMarkt-Apotheke
Am Markt 7, 53783 Eitorf, 02243/80088

Montag, 25. SeptemberMontag, 25. SeptemberMontag, 25. SeptemberMontag, 25. SeptemberMontag, 25. September
Burg Burg Burg Burg Burg ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Waldbröler Straße 24, 51570 Windeck, 02292/2900

Dienstag, 26. SeptemberDienstag, 26. SeptemberDienstag, 26. SeptemberDienstag, 26. SeptemberDienstag, 26. September
Siegtal-ApothekeSiegtal-ApothekeSiegtal-ApothekeSiegtal-ApothekeSiegtal-Apotheke
Siegtalstr. 34, 51570 Windeck (Herchen), 02243/2503

Mittwoch, 27. SeptemberMittwoch, 27. SeptemberMittwoch, 27. SeptemberMittwoch, 27. SeptemberMittwoch, 27. September
Bahnhof-ApothekeBahnhof-ApothekeBahnhof-ApothekeBahnhof-ApothekeBahnhof-Apotheke
Bahnhofstr. 26A, 53783 Eitorf, 02243/6177

Donnerstag, 28. SeptemberDonnerstag, 28. SeptemberDonnerstag, 28. SeptemberDonnerstag, 28. SeptemberDonnerstag, 28. September
Bröltal-Apotheke OHGBröltal-Apotheke OHGBröltal-Apotheke OHGBröltal-Apotheke OHGBröltal-Apotheke OHG
Brölstr. 6, 53809 Ruppichteroth, 02295/5171

Freitag, 29. SeptemberFreitag, 29. SeptemberFreitag, 29. SeptemberFreitag, 29. SeptemberFreitag, 29. September
AdlerAdlerAdlerAdlerAdler-Apothek-Apothek-Apothek-Apothek-Apotheke OHGe OHGe OHGe OHGe OHG
Rathausstr. 25, 51570 Windeck (Rosbach), 02292/5058

Samstag, 30. SeptemberSamstag, 30. SeptemberSamstag, 30. SeptemberSamstag, 30. SeptemberSamstag, 30. September
St. Laurentius-ApothekeSt. Laurentius-ApothekeSt. Laurentius-ApothekeSt. Laurentius-ApothekeSt. Laurentius-Apotheke
Auf der Niedecke 4, 51570 Windeck (Dattenfeld), 02292/2340

Sonntag, 1. OktoberSonntag, 1. OktoberSonntag, 1. OktoberSonntag, 1. OktoberSonntag, 1. Oktober
Löwen-ApothekeLöwen-ApothekeLöwen-ApothekeLöwen-ApothekeLöwen-Apotheke
Bahnhofstr. 1, 53783 Eitorf, 02243/2894

Angaben ohne Gewähr
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Katholische Kirchengemeinde St. Patricius Eitorf
23. September bis 01. Oktober
Samstag, 23. SeptemberSamstag, 23. SeptemberSamstag, 23. SeptemberSamstag, 23. SeptemberSamstag, 23. September
16.30 Uhr - St. Agnes
Beichtgelegenheit
17 Uhr - St. Agnes
Vorabendmesse mit Feier der
Goldhochzeit von Marlies und
Wolfgang Spillmann
/ LuV u. Kirchengemeinde
18.30 Uhr - St. Petrus Canisius
Vorabendmesse
Sonntag, 24. September - 25.Sonntag, 24. September - 25.Sonntag, 24. September - 25.Sonntag, 24. September - 25.Sonntag, 24. September - 25.
Sonntag im JahreskreisSonntag im JahreskreisSonntag im JahreskreisSonntag im JahreskreisSonntag im Jahreskreis
L1: Jes 55,6-9, L2: Phil 1,20a-
24.27a Ev: Mt 20,1-16a
8.30 Uhr - St. Franziskus Xaverius
Hl. Messe
/ JG Katharina Reindorf
9.30 Uhr - St. Aloysius
Hl. Messe
/ 10. JG Franz-Josef Klein / Lore-
liese Klein
11 Uhr - St. Patricius
Kirmesfestmesse
/ Annemie Ersfeld-Schiefen / JG
Augusto, Enrica u. Bazini Teresa /
die armen Seelen / LuV der Fami-

lie Weltgen und Hartmann / 3. JG
Margret Müller / SWA Ludger Kluß
/ Als Dank für alle Gottes-Gnaden
sowie um Gottes Segen und Ge-
sundheit für Familie Alexiou / Für
den verst. Edward und die Ver-
storbenen der Familien Wiatr und
Alexiou / 2. JG Günter Schiefen /
Maria und Johann Schmitz sowie
verst. Angehörige / JG Theodora
Schenk / 2. JG Franz-Josef Schmitz
/ LuV d. Fam. Schmitz u. Brühl / JG
Hans-Peter Thiebus
18 Uhr - St. Petrus Canisius
Atempause - heilsame Lieder, Lie-
der singen für den Frieden An-
dacht mit meditativen Texten und
Gesängen
Dienstag, 26. SeptemberDienstag, 26. SeptemberDienstag, 26. SeptemberDienstag, 26. SeptemberDienstag, 26. September
9 Uhr - St. Patricius
Hl. Messe
/ für die armen Seelen
11.20 Uhr - St. Aloysius
Schulgottesdienst
17 Uhr - St. Patricius
Rosenkranzgebet

18 Uhr - Kapelle Alzenbach
Hl. Messe fällt aus.
Mittwoch,Mittwoch,Mittwoch,Mittwoch,Mittwoch, 27. 27. 27. 27. 27. September -  September -  September -  September -  September - WWWWWei-ei-ei-ei-ei-
he der Kölner Domkirchehe der Kölner Domkirchehe der Kölner Domkirchehe der Kölner Domkirchehe der Kölner Domkirche
8.45 Uhr - St. Patricius
Friedensgebet
9 Uhr - St. Patricius
Hl. Messe der Kfd
15 Uhr - Pfarrheim Eitorf Großer
Saal
Seniorennachmittag: Wir freuen
uns, Sie begrüßen zu dürfen, um
in gemütlicher Atmosphäre Kaf-
fee zu trinken, zu singen oder Ge-
sellschaftsspiele zu spielen. Bei
Bedarf gibt es einen Abholservice.
Freitag, 29. September - Hl. Mi-Freitag, 29. September - Hl. Mi-Freitag, 29. September - Hl. Mi-Freitag, 29. September - Hl. Mi-Freitag, 29. September - Hl. Mi-
chael, Hl. Gabriel und Hl. Rafael,chael, Hl. Gabriel und Hl. Rafael,chael, Hl. Gabriel und Hl. Rafael,chael, Hl. Gabriel und Hl. Rafael,chael, Hl. Gabriel und Hl. Rafael,
ErzengelErzengelErzengelErzengelErzengel
9 Uhr - St. Patricius
Hl. Messe fällt aus.
11 Uhr - St. Patricius
Exequien für Frau Anneliese Wei-
nert, anschl. Urnenbeisetzung auf
dem Eitorfer Friedhof
11.25 Uhr - St. Petrus Canisius

Schulgottesdienst
15 Uhr - St. Patricius
Euch. Anbetung des Allerheiligs-
ten mit Rosenkranzgebet
16 Uhr - St. Patricius
Abschluss der Gebetsstunde mit
eucharistischem Segen, anschl.
Einladung zum persönlichen stil-
len Gebet (bis 17 Uhr).
17.45 Uhr - St. Aloysius
Friedensgebet mit der kfd
18 Uhr - St. Aloysius
Hl. Messe mit der kfd Mühleip/
Obereip
Samstag, 30. SeptemberSamstag, 30. SeptemberSamstag, 30. SeptemberSamstag, 30. SeptemberSamstag, 30. September
16.30 Uhr - St. Agnes
Beichtgelegenheit
17 Uhr - St. Agnes
Vorabendmesse Es singt der Kir-
chenchor Merten-Mühleip.
18.30 Uhr - St. Aloysius
Vorabendmesse
/ LuV u. Kirchengemeinde

Fortführung auf Seite 10
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S I E G B U R G : Mühlenstraße 20,  Tel. 0 22 41 5 76 76
B A D  H O N N E F- ROT T B I T Z E : Himberger Str. 2,  Tel. 0 22 24 / 12 21 411

NEUER ONLINE-SHOP:  shop.bet ten-star.de,  www.facebook.com/bettenstar SR
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79 €
Entlastende Unterstützung im 
Nacken und Schulterbereich,
waschbar bis 60 Grad

NACKENSTÜTZKISSEN BODYSOFT 
ODER BODYPUR

statt 99 €jetzt

Raumgewicht 75 kg In den Größen: 
90, 100 x 200 cm, 
auch Übergrößen erhältlich

Größen: 90, 100 x 200 cm. Beim Kauf 
einer Matratze Premium 30 gibt es den 
hochwertigen Tellerrahmen gratis dazu!1.299 €

MATRATZE BS PREMIUM 30 TELLERRAHMEN BODYLINE 200

Raumgewicht 55 kg In den Größen: 
90, 100 x 200 cm, 
auch Übergrößen erhältlich

Größen: 90, 100 x 200 cm. Beim Kauf 
einer Matratze Premium 30 gibt es den 
hochwertigen Tellerrahmen gratis dazu!999 €

MATRATZE BS COMFORT 30 TELLERRAHMEN BODYLINE 200gratis
dazu!!!

gratis
dazu!!!

E R F O L G R E I C H D U R C H  E I G E N E  S C H L A F S Y S T E M E

A K T I O N :  M AT R AT Z E  +
Z U M  J U B I L Ä U M :

TELLERRAHMEN GRATIS DAZU!
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Hilfe per Knopfdruck

Sie leben alleine? Dann sollten Sie sich für den Hausnotruf entschei-
den. 24 Stunden am Tag können Sie im Notfall in Ihrer Wohnung 
Sprechkontakt zur Johanniter-Sicherheitszentrale herstellen. Wie 
geht das? Sie tragen einen Funksender bei sich, mit dem Sie in Not-
fällen per Knopfdruck die Johanniter kontaktieren können.

Testen Sie unseren Hausnotruf, die Erstberatung ist unverbindlich. 
Bei Interesse installieren wir die Geräte bei Ihnen zuhause, ein 
einfacher Strom- und Telefonanschluss genügt. Aktuell liefern wir 
auf Wunsch auch kontaktlos. Übrigens: Allein lebende Menschen mit 

von der Krankenkasse einen Zuschuss zu unseren Hausnotruf- 
Paketen. Die Johanniter beraten Sie gerne dazu, rufen Sie uns an.

Sicherheit auf Knopfdruck!

Der Johanniter-Hausnotruf

 0800 8811220 (gebührenfrei)

Termine jetzt auch 

online buchbar 

Sonntag, 1. Oktober - Erntedank-Sonntag, 1. Oktober - Erntedank-Sonntag, 1. Oktober - Erntedank-Sonntag, 1. Oktober - Erntedank-Sonntag, 1. Oktober - Erntedank-
fest, 26. Sonntag im Jahreskreisfest, 26. Sonntag im Jahreskreisfest, 26. Sonntag im Jahreskreisfest, 26. Sonntag im Jahreskreisfest, 26. Sonntag im Jahreskreis
L1: Ez 18,25-28, L2: Phil 2,1-11
Ev: Mt 21,28-32
Kollekte für die Erhaltung und
Verschönerung unserer Kirchen
8.30 Uhr - St. Franziskus Xaverius
Hl. Messe
9.30 Uhr - St. Petrus Canisius
Hl. Messe Es singt der Pfarrsing-

Evangelische Kirche Eitorf

kreis.
11 Uhr - St. Patricius
Hl. Messe
/ Willi u. Barbara Gerlach
14 Uhr - St. Patricius
ökum. Einsegnung des Karl-Heinz-
Stockhausen-Hauses
SeelsorgerSeelsorgerSeelsorgerSeelsorgerSeelsorger
Pfarrer Johannes Mikrut
0170 / 8126686

Pfarrvikar Leszek Kunc
0160 / 97727316
Seelsorge-Notruf:
0175 / 1902011
Pastoralbüro EitorfPastoralbüro EitorfPastoralbüro EitorfPastoralbüro EitorfPastoralbüro Eitorf
Tel: 2412 / Fax 83501
pfarramt@st-patricius-eitorf.de
www.st-patricius-eitorf.de
Öffnungszeiten und telefÖffnungszeiten und telefÖffnungszeiten und telefÖffnungszeiten und telefÖffnungszeiten und telef..... Erreich- Erreich- Erreich- Erreich- Erreich-
barkeit des Pastoralbürosbarkeit des Pastoralbürosbarkeit des Pastoralbürosbarkeit des Pastoralbürosbarkeit des Pastoralbüros

Dienstag, Mittwoch und Freitag
von 9 bis 11 Uhr, Dienstag und
Donnerstag von 15 bis 18 Uhr.

Bitte nutzen Sie außerhalb dieser
Zeiten die Möglichkeit, eine Nach-
richt auf dem Anrufbeantworter
zu hinterlassen oder schicken Sie
uns eine E-Mail an:
pfarramt@st-patricius-eitorf.de.

Christus Jesus hat dem Tode die
Macht genommen und das Leben
und ein unvergängliches Wesen
ans Licht gebracht durch das Evan-
gelium. (2. Timotheus 1,10b)
Sonntag, 24. SeptemberSonntag, 24. SeptemberSonntag, 24. SeptemberSonntag, 24. SeptemberSonntag, 24. September
11 Uhr - Gottesdienst, Pfarrerin
Pulwey-Langerbeins
Montag, 25. September - Kirmes-Montag, 25. September - Kirmes-Montag, 25. September - Kirmes-Montag, 25. September - Kirmes-Montag, 25. September - Kirmes-
montagmontagmontagmontagmontag
8 bis 12 Uhr - Kichererbsen im
Kindertreff fällt aus
15 Uhr - Spiele-Nachmittag für
alle im Gemeindesaal fällt aus,
Büro geschlossen
Dienstag, 26. SeptemberDienstag, 26. SeptemberDienstag, 26. SeptemberDienstag, 26. SeptemberDienstag, 26. September
8 bis 12 Uhr - Kichererbsen im
Kindertreff
17.30 Uhr - Jugendtreff
Mittwoch, 27. SeptemberMittwoch, 27. SeptemberMittwoch, 27. SeptemberMittwoch, 27. SeptemberMittwoch, 27. September

8 bis 12 Uhr - Kichererbsen im
Kindertreff
9 Uhr - Seniorenfrühstück im Ge-
meindesaal
15 Uhr - Spiele-Nachmittag für
Senioren, Villa Erlenberg
18 Uhr - Fitnessgymnastik mit
Musik (Keine Plätze frei)
Donnerstag, 28. SeptemberDonnerstag, 28. SeptemberDonnerstag, 28. SeptemberDonnerstag, 28. SeptemberDonnerstag, 28. September
8 bis 12 Uhr - Kichererbsen im
Kindertreff
9.30 Uhr - Tanzkreis 50+ fällt aus
16 bis 17.30 Uhr - Kirchenkids im
Jugendtreff
18.30 Uhr - Evangelischer Kir-
chenchor
Freitag, 29. SeptemberFreitag, 29. SeptemberFreitag, 29. SeptemberFreitag, 29. SeptemberFreitag, 29. September
10 bis 11.30 Uhr - Krabbelgruppe
„Kirchenmäuse“
16 bis 17.30 Uhr - Konfirmanden-

Unterricht
17.30 Uhr - Teamertreff
VorankündigungenVorankündigungenVorankündigungenVorankündigungenVorankündigungen
Samstag, 30. SeptemberSamstag, 30. SeptemberSamstag, 30. SeptemberSamstag, 30. SeptemberSamstag, 30. September
11 Uhr - Taufgottesdienst, Pfarre-
rin Pulwey-Langerbeins
Sonntag, 1. OktoberSonntag, 1. OktoberSonntag, 1. OktoberSonntag, 1. OktoberSonntag, 1. Oktober
11 Uhr - Familiengottesdienst mit
Agapemahl zum Erntedankfest,
Pfarrerin Pulwey-Langerbeins
Der Gottesdienst wird von unse-
ren Konfirmandinnen und Konfir-
manden mitgestaltet.
Konzert zum 15-jährigen Jubilä-Konzert zum 15-jährigen Jubilä-Konzert zum 15-jährigen Jubilä-Konzert zum 15-jährigen Jubilä-Konzert zum 15-jährigen Jubilä-
um vom Evangelischen Kirchen-um vom Evangelischen Kirchen-um vom Evangelischen Kirchen-um vom Evangelischen Kirchen-um vom Evangelischen Kirchen-
chor Eitorfchor Eitorfchor Eitorfchor Eitorfchor Eitorf
Wann: Sonntag, 22. Oktober, um
17 Uhr
Wo: Evangelische Kirche Eitorf
Eintritt frei. Schwerpunkt ist die
moderne Chormusik. Es wird ein
kurzweiliges und unterhaltsames
Programm geboten. Der Chor mit
Chorleiter Markus Wolters freut
sich darauf und auf Ihren Besuch.
Selbshilfegruppe Kompass EitorfSelbshilfegruppe Kompass EitorfSelbshilfegruppe Kompass EitorfSelbshilfegruppe Kompass EitorfSelbshilfegruppe Kompass Eitorf
Regelmäßig treffen sich krebsbe-
troffene Frauen in Eitorf. Durch den
Erfahrungsaustausch aus dem Er-
lebten heraus unterstützen sich
die Frauen dabei, die vorhande-
nen Ressourcen zu entdecken und
zu nutzen. Gemeinschaftliche Ak-
tivitäten sollen den Blick auf das
lenken, was das Leben lebens-
wert macht! Kontakt: 0152-
03585417; www.kompass-
eitorf.de
B&B - Bibel und BrunchB&B - Bibel und BrunchB&B - Bibel und BrunchB&B - Bibel und BrunchB&B - Bibel und Brunch
Einmal im Monat laden wir alle
Kinder von 5 bis 13 Jahren zur
unserem neuen Angebot am Sonn-
tag ein.
Wir treffen uns von 11 bis ca. 13
Uhr im Jugendtreff. Beim gemütli-
chen Essen hören wir Geschich-
ten von Gott, Jesus und uns Men-
schen. Aber auch Spiel, Spaß und
Kreativität sollen nicht zu kurz
kommen.
Wir freuen uns auf Euch. Die nächs-
ten Termine: 22. Oktober, 19. No-
vember und 17. Dezember.
Euer B&B Team
Öffnungszeiten GemeindeamtÖffnungszeiten GemeindeamtÖffnungszeiten GemeindeamtÖffnungszeiten GemeindeamtÖffnungszeiten Gemeindeamt,

Bahnhofstraße 17
Montag, Mittwoch bis Freitag, 10
bis 12 Uhr
Dienstag, 14 bis 16 Uhr, vormit-
tags geschlossen
Tel. 02243-6179
Fax 02243-80482
E-Mail: kontakt@ev-kirche-
eitorf.de
Pfarrerin Krimhild Pulwey-LangerPfarrerin Krimhild Pulwey-LangerPfarrerin Krimhild Pulwey-LangerPfarrerin Krimhild Pulwey-LangerPfarrerin Krimhild Pulwey-Langer-----
beinsbeinsbeinsbeinsbeins
Tel. 02243-911619, Mobil 0175-
2762665
E-Mail: pfarrerin@ev-kirche-
eitorf.de
(Sprechstunde nach Vereinbarung)
Pfarrerin Ulrike RitgenPfarrerin Ulrike RitgenPfarrerin Ulrike RitgenPfarrerin Ulrike RitgenPfarrerin Ulrike Ritgen
Tel. 02243-911692
E-Mail: ritgen@ev-eitorf-
kirche.de
Gemeindeschwester Lili PerminovGemeindeschwester Lili PerminovGemeindeschwester Lili PerminovGemeindeschwester Lili PerminovGemeindeschwester Lili Perminov
Tel. 02243-9499971, Mobil 0160-
90902958
Gemeindeschwesternhel fer inGemeindeschwesternhel fer inGemeindeschwesternhel fer inGemeindeschwesternhel fer inGemeindeschwesternhel fer in
Elke RubachElke RubachElke RubachElke RubachElke Rubach
0162-5324077
Jugendleiterin Sára Hüsemann-Jugendleiterin Sára Hüsemann-Jugendleiterin Sára Hüsemann-Jugendleiterin Sára Hüsemann-Jugendleiterin Sára Hüsemann-
OláhOláhOláhOláhOláh
Tel.: 0151-15489328
Leiterin Spielgruppe „Kichererb-Leiterin Spielgruppe „Kichererb-Leiterin Spielgruppe „Kichererb-Leiterin Spielgruppe „Kichererb-Leiterin Spielgruppe „Kichererb-
sen“sen“sen“sen“sen“
Stefanie LangerbeinsStefanie LangerbeinsStefanie LangerbeinsStefanie LangerbeinsStefanie Langerbeins
Tel.: 0179-9304082
Hausmeister Hausmeister Hausmeister Hausmeister Hausmeister WWWWWaldemar Deutschaldemar Deutschaldemar Deutschaldemar Deutschaldemar Deutsch
Mobil: 0151-42653950
Evangelischer KindergartenEvangelischer KindergartenEvangelischer KindergartenEvangelischer KindergartenEvangelischer Kindergarten
Goethestraße 16
Leiterin Eugenie Maar
Tel. 02243-2430
E-Mail: kiga@ev-kirche-eitorf.de
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Neuapostolische Kirche
Gemeinde Eitorf, Finkenweg 11

Traditionelle heilige Messe
am Kirmessonntag
Pfarrgemeinde St. PatriciusSonntag, 24. SeptemberSonntag, 24. SeptemberSonntag, 24. SeptemberSonntag, 24. SeptemberSonntag, 24. September

10 Uhr - Gottesdienst mit unse-
rem Apostel Otten
Mittwoch, 27. SeptemberMittwoch, 27. SeptemberMittwoch, 27. SeptemberMittwoch, 27. SeptemberMittwoch, 27. September
19.30 Uhr - Gottesdienst
Sonntag, 1. OktoberSonntag, 1. OktoberSonntag, 1. OktoberSonntag, 1. OktoberSonntag, 1. Oktober
10 Uhr - Gottesdienst zu Ernte-
dank. Anschließend bleiben wir
noch zu schönen Gesprächen und
zum Brunch zusammen.
Mittwoch, 4. OktoberMittwoch, 4. OktoberMittwoch, 4. OktoberMittwoch, 4. OktoberMittwoch, 4. Oktober
19.30 Uhr - Gottesdienst
Der Wortgottesdienst wird musi-

kalisch umrahmt und hat seinen
Höhepunkt in der Sündenverge-
bung und der Feier des Heiligen
Abendmahles.
Gäste sind herzlich willkommen.
Weiterhin werden sonntags um
10 Uhr Videogottesdienste durch-
geführt und über einen YouTube-
Livestream und als Telefonüber-
tragung ausgestrahlt.
Weitere Informationen und Termi-
ne sind unter www.nak-west.de
und www.nak-bonn.de abrufbar.

Am Sonntag, 24. September, fei-
ern wir traditionell an St. Patrici-
us um 11 Uhr unsere Kirmesmes-
se. Hieran nehmen auch viele Ver-
eine aus dem Kirchspiel Eitorf mit
ihrer Fahnenabordnung teil. An-
schließend laden Pfarrgemeinde
und der Förderverein St. Patricius

zum musikalischen Frühschoppen
unter den Klängen der Oekume-
nia Brass Eitorf, herzlichst ins Fest-
zelt der KG Turm Garde Eitorf 77
e.V. auf dem Kirchplatz ein.

Wir freuen uns, wenn Sie dabei
sind.

Der fleißige Arbeitstrupp aus der Nachbarschaft der Treppe FinkenwegDer fleißige Arbeitstrupp aus der Nachbarschaft der Treppe FinkenwegDer fleißige Arbeitstrupp aus der Nachbarschaft der Treppe FinkenwegDer fleißige Arbeitstrupp aus der Nachbarschaft der Treppe FinkenwegDer fleißige Arbeitstrupp aus der Nachbarschaft der Treppe Finkenweg
nach getaner Arbeit, links CDU-Ratsfrau Petra Pipkenach getaner Arbeit, links CDU-Ratsfrau Petra Pipkenach getaner Arbeit, links CDU-Ratsfrau Petra Pipkenach getaner Arbeit, links CDU-Ratsfrau Petra Pipkenach getaner Arbeit, links CDU-Ratsfrau Petra Pipke

Aus der Aus der Aus der Aus der Aus der Arbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der Parteien CDUarteien CDUarteien CDUarteien CDUarteien CDU

Nachbarschaft bringt Treppe in Schuss
Vor einigen Tagen haben aus der
Nachbarschaft der Treppe am Fin-
kenweg / Höhenstraße in Eitorf
viele Menschen tatkräftig zuge-
packt. Sie haben die wichtige Ver-
bindung vom Eitorfer Zentrum auf
den Krankenhausberg gründlich
gereinigt, Unkraut entfernt und
kleinere Schäden beseitigt.
Wir als Eitorfer CDU finden dieses
ehrenamtliche Engagement der
Anwohner hervorragend, zeigt es
doch klar die Identifikation der
Menschen mit ihrer Heimat. Den
Arbeitstrupp verstärkte unsere für
den Bereich zuständige RatsfrauRatsfrauRatsfrauRatsfrauRatsfrau
und Fraktionsgeschäftsführerinund Fraktionsgeschäftsführerinund Fraktionsgeschäftsführerinund Fraktionsgeschäftsführerinund Fraktionsgeschäftsführerin
PPPPPetretretretretra Pipka Pipka Pipka Pipka Pipkeeeee. Auf deren Initiative
hin hatte sich die Eitorfer CDUEitorfer CDUEitorfer CDUEitorfer CDUEitorfer CDU
FFFFFrrrrraktionaktionaktionaktionaktion in der Vergangenheit
mehrfach für die Instandsetzung
der Treppe am Finkenweg und
auch der am „Höhlchen“ nahe des

Krankenhauses stark gemacht.
„Das gemeinsame Arbeiten am
heutigen Samstag zeigt auch, wie
wichtig den Menschen hier ihre
Umgebung und speziell die Trep-
pe ist“, erläutert Pipke die heuti-
ge Aktion und fährt fort: „Wir wol-
len der Verwaltung deutlich ma-
chen, dass die von der CDU bean-
tragte und bereits beschlossene
Instandsetzung der Treppe nicht
bis auf den St. Nimmerleinstag
geschoben werden darf!“
Erfreut stellten die Helfer aus der
Nachbarschaft den Besuch des Bür-
germeisters fest. Er stellte umge-
hend den Freischnitt von zugewach-
senen Straßenlaternen an der Trep-
pe durch den Bauhof in Aussicht.
Weitere Infos finden Sie unter
www.cdu-eitorf.de und https://
www.facebook.com/cdueitorf

Markus Reisbitzen

TRADITION SEIT GUT 900 JAHREN
Größte und traditionsreichste Kirmes im Rhein-Sieg-Kreis startet - Fassanstich Samstag
um 14 Uhr am Markt - Abschlussfeuerwerk Dienstag 21 Uhr

Ende:Ende:Ende:Ende:Ende:     Aus der Aus der Aus der Aus der Aus der Arbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der Parteien CDUarteien CDUarteien CDUarteien CDUarteien CDU

Wir wünschen allen EitorferinnenWir wünschen allen EitorferinnenWir wünschen allen EitorferinnenWir wünschen allen EitorferinnenWir wünschen allen Eitorferinnen
und Eitorfern sowie unseren Gäs-und Eitorfern sowie unseren Gäs-und Eitorfern sowie unseren Gäs-und Eitorfern sowie unseren Gäs-und Eitorfern sowie unseren Gäs-
ten eine tolle 878.ten eine tolle 878.ten eine tolle 878.ten eine tolle 878.ten eine tolle 878. Eitorfer Kir Eitorfer Kir Eitorfer Kir Eitorfer Kir Eitorfer Kir-----
mes 2023!mes 2023!mes 2023!mes 2023!mes 2023!
Gemeinsam mit Verwaltung, Poli-
zei, Feuerwehr, Rettungsdiensten,
Schaustellern und allen hiesigen
Vereinen wünschen wir ein gutes

und reibungsloses Gelingen der
größten Kirmes im Rhein-Sieg-
Kreis.
CDU-FrCDU-FrCDU-FrCDU-FrCDU-Fraktionschef und Kirmes-aktionschef und Kirmes-aktionschef und Kirmes-aktionschef und Kirmes-aktionschef und Kirmes-
ausschussvorsitzender ausschussvorsitzender ausschussvorsitzender ausschussvorsitzender ausschussvorsitzender TTTTTonionionionioni
StrausfeldStrausfeldStrausfeldStrausfeldStrausfeld: „Unser Dank geht an
alle Menschen, die vor und hin-
ter den Kulissen das Fest mög-

lich machen, welches wir alle
lieben!“
Eröffnet wird auch die diesjäh-Eröffnet wird auch die diesjäh-Eröffnet wird auch die diesjäh-Eröffnet wird auch die diesjäh-Eröffnet wird auch die diesjäh-
rige Kirmes mit dem Fassanstichrige Kirmes mit dem Fassanstichrige Kirmes mit dem Fassanstichrige Kirmes mit dem Fassanstichrige Kirmes mit dem Fassanstich
zwischen zwischen zwischen zwischen zwischen Autoselbstfahrer undAutoselbstfahrer undAutoselbstfahrer undAutoselbstfahrer undAutoselbstfahrer und
KettenkarKettenkarKettenkarKettenkarKettenkarussell um 14 Uhr durchussell um 14 Uhr durchussell um 14 Uhr durchussell um 14 Uhr durchussell um 14 Uhr durch
den Bürgermeisterden Bürgermeisterden Bürgermeisterden Bürgermeisterden Bürgermeister.....     Ab halb 2Ab halb 2Ab halb 2Ab halb 2Ab halb 2
spielt Oikumena Brass zünftigspielt Oikumena Brass zünftigspielt Oikumena Brass zünftigspielt Oikumena Brass zünftigspielt Oikumena Brass zünftig

auf! Hierzu sind alle herzlich ein-auf! Hierzu sind alle herzlich ein-auf! Hierzu sind alle herzlich ein-auf! Hierzu sind alle herzlich ein-auf! Hierzu sind alle herzlich ein-
geladen!geladen!geladen!geladen!geladen!
Danach findet der traditionelle
Eröffnungsrundgang des Aus-Aus-Aus-Aus-Aus-
schussvorsitzendenschussvorsitzendenschussvorsitzendenschussvorsitzendenschussvorsitzenden Toni Straus-
feld mit den Schaustellern und
Gästen statt.

Markus Reisbitzen
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Einladung zur
Mitgliederversammlung
Einladung an alle Mitglieder des
Verein Selbständiger Handwerker,
Eitorf e.V. zur Mitgliederversamm-
lung (Jahreshauptversammlung)
2023 im Sängerheim Eitorf, Park-
straße 12, Eitorf, am Donnerstag,
12. Oktober, um 18.30 Uhr. Die
Detaillierte Tagesordnung wird
jedem Mitglied zugesendet.
Die wichtigsten Punkte: Ge-
schäftsberichte, Neuwahlen des
Gesamten Vorstandes, Mitglied-
beitrag Anpassung, Vorschau auf
das Jahr 2024 und weitere Jahre,
Vorstellung neuer Projekte.

Anträge zur Tagesordnung müs-
sen dem Vorstand spätestens eine
Woche vorher in schriftlicher Form
zugeleitet werden. Wir bitten um
rege Teilnahme, damit Entschei-
dungen von einem breiten Mit-
gliedervotum getragen sind.
Zur besseren Planung bitten wir
um Anmeldung bis zum 4. Okto-
ber.
Kontakt: info@verein-handwer-
ker-eitorf.de
Mit handwerklichem Gruß
Winfried Quodbach
Vorsitzender

staatlich anerkannt staatlich anerkannt
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Für dieses Jahr das letzte mal
Angelfreunde Eitorf-Stromberg

Am Samstag, 16. September, wur-
de die letzte Aktion oberhalb von
Stromberg durchgeführt. 18 Hel-
ferinnen und Helfer hatten sich
eingefunden um das letzte mal in
diesem Jahr den Kampf mit der
Herkulesstaude aufzunehmen.

Der Traktor mit Mulcher hatte
sehr gute Vorarbeit geleistet so-
dass wir nur noch wenige Herku-

lesstauden an den Rändern ent-
fernen mussten. Nach getaner Ar-
beit war wie immer eine Brotzeit,
Brötchen mit Wurst oder Käse so-
wie Wasser wurden von Wolfgang
Hönscheid an alle verteilt. Unser
Bürgermeister Rainer Viehof war
auch wieder tatkräftig mit dabei.
Wir danken allen die in diesem
Jahr wieder mitgeholfen haben die
Herkulesstauden zu bekämpfen.

Helfer bei der ArbeitHelfer bei der ArbeitHelfer bei der ArbeitHelfer bei der ArbeitHelfer bei der Arbeit

Feierabend auch für den Bürger-Feierabend auch für den Bürger-Feierabend auch für den Bürger-Feierabend auch für den Bürger-Feierabend auch für den Bürger-
meister und Helfermeister und Helfermeister und Helfermeister und Helfermeister und Helfer
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Kirmes-Gläser
zur Eitorfer Kirmes

Einladung zum 15.
Oldtimer Schleppertreffen
DEUTZ-Schlepperfreunde Mühleiper Tal e.V.

Dreschmaschine, angetrieben von einem Deutz F1L514N2Dreschmaschine, angetrieben von einem Deutz F1L514N2Dreschmaschine, angetrieben von einem Deutz F1L514N2Dreschmaschine, angetrieben von einem Deutz F1L514N2Dreschmaschine, angetrieben von einem Deutz F1L514N2

Am Dienstag, 3. Oktober, von 9
bis 18 Uhr findet in diesem Jahr
das 15. Oldtimer Schleppertref-
fen der DEUTZ-Schlepperfreunde
Mühleiper Tal e.V. rund um den
Sportplatz in Mühleip statt. Leider
mussten wir in den letzten drei
Jahren auf unsere Veranstaltung
verzichten. Darum bestaunen Sie
mit uns zusammen wieder die al-
ten, zum Teil liebevoll restaurier-
ten landwirtschaftlichen Geräte
und Traktoren. Auch unsere
Dreschmaschine soll wieder zum

Einsatz kommen. Die Weizengar-
ben liegen schon bereit. Wie auch
in den letzten Jahren, ist für Speis
und Trank gesorgt. Unsere klei-
nen Besucher dürfen sich auf ei-
nen Tret-Trecker Parcours und
eine Hüpfburg zur kostenlosen
Benutzung freuen. Weitere Infor-
mationen zu den Schlepperfreun-
den und unserem Treffen finden

Sie im Internet unter
www.schlepperfreunde-
muehleip.de.

Kirmesglas 2022Kirmesglas 2022Kirmesglas 2022Kirmesglas 2022Kirmesglas 2022

Zur Kirmeseröffnung mit traditio-
nellem Fassanstich am Kirmes-
Samstag, um 14 Uhr, werden
wieder die mit Kölsch gefüllten
Kirmesgläser für 2,50 Euro ange-
boten. Der Fassanstich erfolgt zwi-
schen Kettenkarussell und Autos-
couter. Den Ausschank übernimmt
der Förderverein der Freiwilligen
Feuerwehr Eitorf e.V.
Wer keine Zeit hat, zum Fassan-
stich zu kommen, muss jedoch
nicht auf sein Kirmesglas als be-
liebtes Sammelobjekt verzichten.
Wie im letzten Jahr, hat sich der
SV „Rot Weiß“ Käsberg 1970 e.V.
bereit erklärt, über alle Kirmes-
tage die Gläser an seinem Ge-
tränkestand zu verkaufen (solan-
ge der Vorrat reicht). Der Stand
des SV Käsberg befindet sich in
diesem Jahr an der „Kurscheids
Eck“, also an der Kreuzung Bahn-
hof-/Brücken-/Poststr.
Der Erlös aus dem Gläserverkauf
geht an das Deutsche Rote Kreuz
sowie an den Förderverein der
Freiwilligen Feuerwehr Eitorf. DRK

und Feuerwehr stehen an allen
Tagen mit ehrenamtlichem Per-
sonal bereit, um die Sicherheit
der Kirmesbesucher zu gewähr-
leisten.
Wir wünschen allen Eitorfern und
allen Besuchern schöne Kirmes-
tage.
Ihr Förderverein der Feuerwehr
Eitorf e.V.
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Parking Day - Wem gehört die Straße?
Mehr Platz für Bäume, Fahrräder und Menschen statt Autos

Parking Day an der Asbacher Straße - eine Einladung zum Nachdenken,Parking Day an der Asbacher Straße - eine Einladung zum Nachdenken,Parking Day an der Asbacher Straße - eine Einladung zum Nachdenken,Parking Day an der Asbacher Straße - eine Einladung zum Nachdenken,Parking Day an der Asbacher Straße - eine Einladung zum Nachdenken,
wie wir öffentlichen Raum lebenswerter gestalten und dabei das Klimawie wir öffentlichen Raum lebenswerter gestalten und dabei das Klimawie wir öffentlichen Raum lebenswerter gestalten und dabei das Klimawie wir öffentlichen Raum lebenswerter gestalten und dabei das Klimawie wir öffentlichen Raum lebenswerter gestalten und dabei das Klima
schützen können. Foto: Elisabeth Quitmann, Klimatreff Eitorfschützen können. Foto: Elisabeth Quitmann, Klimatreff Eitorfschützen können. Foto: Elisabeth Quitmann, Klimatreff Eitorfschützen können. Foto: Elisabeth Quitmann, Klimatreff Eitorfschützen können. Foto: Elisabeth Quitmann, Klimatreff Eitorf

Viele werden sich gewundert ha-
ben, was am Freitag, 15. Septem-
ber, auf dem Parkstreifen an der
Asbacher Straße los war. Mitten
auf zwei Parkplätzen hatten es
sich einige Mitstreiter*innen des
Klimatreff Eitorf mit Tisch und Stüh-
len, Teppichen und Blumen bei
Getränken und Knabbereien ge-
mütlich gemacht. „Dürfen die das
denn überhaupt? Auf einem Park-
platz, wo eigentlich Autos par-
ken?“, fragten sich einige Pas-
santen. Ja, der Klimatreff hatte
diese Aktion ordnungsgemäß an-
gemeldet.
Was ist der Parking Day?
Den internationalen „PARK(ing)
Day“ zur Belebung von Innenstäd-
ten gibt es schon seit 2005 -
mittlerweile findet er jedes Jahr
am dritten Freitag im September
statt. Unter dem Motto „Lebens-
raum statt Blechlawine“ hat sich
der Klimatreff in Eitorf in diesem

Jahr schon zum zweiten Mal dar-
an beteiligt. Im letzten Jahr hatte
die Initiative vier Parkplätze auf
dem Marktplatz in einen Platz mit
mehr Lebensqualität umgestaltet.
Mit den Aktionen will der Klima-
treff auf den enormen Flächenver-
brauch von Autos aufmerksam
machen und zum Nachdenken
anregen, wie öffentlicher Raum
lebenswerter genutzt werden
kann.
Mehr Grün: Wäre es nicht schö-
ner und klüger, Innenstädte und
Ortschaften stärker zu begrünen,
damit wir uns besser vor den zu
erwartenden sommerlichen Hitze-
wellen schützen können? Denn
mehr Grün kühlt. Mehr Bäume
sind eine wichtige Maßnahme zur
Anpassung an den Klimawandel -
zusätzlich speichern sie beim
Wachsen klimaschädliches Koh-
lendioxid aus der Luft.
Mehr Radverkehr: Statt Abstell-
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Liebe Kunden, 
gerne nehmen wir uns viel Zeit für Sie!

Daher bitten wir Sie, einen Termin für ein  
ausführliches Beratungsgespräch  
zu vereinbaren.

Ultimative Party
KG Närrische Stadtsoldaten Eitorf v. 1912 e. V.

Neuer Standplatz
Eitorfer Kirmes bei den Bitzern

plätze für klimaschädliche Ben-
zin- und Diesel-Autos bräuchten
wir auch mehr und breitere Rad-
wege sowie Abstellplätze für Fahr-
räder. Oftmals sind Straßen zu
schmal, um einen Radweg abzu-
trennen - wenn Parkstreifen ent-
fallen, wäre hingegen häufig genug
Platz für Radwege. Gut für die Ge-
sundheit und gut fürs Klima.
Mehr Lebensqualität: Schließlich
könnten Teile des bisherigen öf-
fentlichen Parkraums auch in

Raum für Begegnung von Men-
schen umgewandelt werden - Sitz-
gelegenheiten für Gespräche und
Ausruhen oder freie Spielfläche
für Kinder. Öffentlicher Raum
muss nicht dem fahrenden und
parkenden Auto vorbehalten sein.
Wenn wir Bürger*innen mehr auf
Fahrrad, Bus und Bahn sowie E-
Carsharing umsteigen, benötigen
wir ohnehin weniger Parkplätze.
Mehr Infos zu den Aktionen des
Klimatreff: www.klimatreff.info.

Vom 23. bis 26. September findet
wieder die Eitorfer Kirmes statt.
Auch der Kultur- und Heimatver-
ein Bitze-Sterzenbach e.V. ist
wieder dabei.
Erstmals stehen wir mit unserem
Getränkestand nicht mehr am alt-
bekannten Platz. Dieses Jahr fin-
det ihr uns am Markt zwischen
der kleinen Eisdiele und der Herz
Aphotheke vor dem ehemaligen
Sport Kohnen. Mit kühlen Geträn-

ken lässt sich von dort aus das
Geschehen auf der Kirmes aus der
Mitte heraus erleben. Im Aus-
schank bieten wir euch wieder das
schmackhafte Peters Kölsch.
Für den Dienstagvormittag laden
wir wie immer alle Kindergärten
recht herzlich ein, bei uns auf ein
kostenloses Getränk vorbei zu
schauen.

Wir freuen uns auf euren Besuch.

Am Samstag, 23. September, ist
es wieder soweit. Die Eitorfer Kir-
mes startet wieder mit dem Fass-
anstich unseres Bürgermeisters.
Auch dieses Jahr werden wir
wieder unter wetterfesten Bedin-
gungen an unserem Kirmesstand
in der Asbacher Str. 18 unsere ul-
timative Party der 90-iger Jahre,

aufgelegt durch DJ Colonia star-
ten, der uns bereits letztes Jahr
stimmungsvoll durch den Abend
begleitet hat.
Wir freuen uns auf euren Besuch
mit super Stimmung bei frischem
Kölsch vom Fass und diversen Mix-
Getränken.
Eure Stadtsoldaten
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Anna und Elsa, Barbie oder Schwanensee …
Jeder kennt Ballett und würde selbst gerne so leichtfüßig tanzen!
Ab Oktober erweitert die ADTV-
Tanzschule Breuer ihr Kindertanz-
angebot. Dann können die Klei-
nen in Troisdorf auch das Ballett-
tanzen lernen. Unter Anleitung
einer erfahrenen Tänzerin bewe-
gen sich die Kinder zunächst spie-
lerisch und können ihren Vorbil-
dern aus Film und Fernsehen
nacheifern. Mit Eleganz, Leich-
tigkeit und Freude über das Par-
kett zu schweben - davon träumt
doch jedes Kind.

Kristina Paeschke hat als Vierjäh-
rige mit dem Balletttanzen ange-
fangen und egal, wo ihre Ausbil-
dung und ihr Studium sie auch
hingeführten, Ballett blieb immer
ihre große Leidenschaft.
„Diese Begeisterung möchte ich
gerne weitergeben und es ist
schön zu sehen, wenn die Kleinen
beim Tanzen mindestens genauso
viel Spaß haben wie ich.“
Kristina Paeschke freut sich schon
auf ihre neue Aufgabe mit vielen
glücklichen Kindern und ihrem an-
steckenden Lachen. Während ih-
rer Auslandsaufenthalte tanzte
sie unter anderem in den USA,
Frankreich und Großbritannien.
Sie selbst hatte Lehrer, die nach
Waganowa unterrichteten, und
andere, die sich auf die Methode
der Royal Academy of Dance (RAD)
stützen. Ballett schult die ganz-
heitliche Entwicklung. Körperer-
fahrung und Fitness gehen einher
mit kontrolliertem Training und
Musikalität. Gleichzeitig ist es
auch Kopfarbeit, da man sich kom-
plette Choreografien und Stücke
merken muss. Dabei steht der

Spaß immer an erster Stelle. Die
Kinder im Vorschulalter werden
zunächst spielerisch an das klas-
sische Ballett herangeführt. Im
weiteren Aufbau werden die
Grundlagen dann vertieft und wei-
terentwickelt.
Sie möchten eine unverbindliche Pro-
bestunde buchen? Dann besuchen
Sie uns auf www.tanzbreuer.de,
schreiben Sie eine E-Mail an
troisdorf@tanzbreuer.de oder rufen
Sie uns unter 02241 75361 an.
Auf der Homepage finden Sie auch
alle weiteren Kursangebote. Sie

werden sehen, es ist für jeden
etwas dabei, vom Kinder- bis
zum Seniorentanzen, vom Solo-
tanz bis zu Paartanz-Angeboten.
Das Das Das Das Das TTTTTeam der eam der eam der eam der eam der ADTVADTVADTVADTVADTV-T-T-T-T-Tanzschuleanzschuleanzschuleanzschuleanzschule
Breuer freut sich auf Sie!Breuer freut sich auf Sie!Breuer freut sich auf Sie!Breuer freut sich auf Sie!Breuer freut sich auf Sie!
ADTV-Tanzschule Breuer
Adenauer Platz 8,
53773 Hennef,
hennef@tanzbreuer.de,
02242 85216
Poststraße 66, 53840 Troisdorf,
troisdorf@tanzbreuer.de,
02241 75361
www.tanzbreuer.de

Anzeige

Vorstellung Radpendler-Route Hennef-Eitorf
Der ADFC Obere Sieg informiert

Verdiente Pause beim Hennefer StadtfestVerdiente Pause beim Hennefer StadtfestVerdiente Pause beim Hennefer StadtfestVerdiente Pause beim Hennefer StadtfestVerdiente Pause beim Hennefer Stadtfest

Immerhin neun Interessierte, daru-
ter Bürgermeister Rainer Viehof
wollten am Sonntag, 17. Septem-
ber, den Verlauf der Route nach
Hennef „erfahren“.
Zunächst ging es auf dem „norma-
len“ Weg über den „Eselsberg“ nach
Merten und in weiten Bögen über
Auel und Weldergoven zum Hen-
nefer Bahnhof. Einmütiges Fazit:
„So würde ich täglich zum Arbeits-
platz nicht fahren!“
Auf dem Rückweg nach Eitorf führte
die Reise bis Hennef-Siegbogen fast
komplett parallel zur Bahnlinie, be-
vor es einen steilen Trampelpfad he-
runterging, um wieder auf dem as-
phaltierten Radweg zu gelangen.
Hier, so der Plan, wird man deutlich
in die Landschaft eingreifen und Geld
investieren müssen, damit die Stei-
gung und die Wegeoberfläche er-
träglich werden. Dies gilt ebenso für
den Weg zur und über die Blanken-
berger Eisenbahnbrücke, der den
Umweg über Auel ersparen soll.

Einige weitere Problemstellen gibt
es auf Eitorfer Gebiet. Der ADFC-Vor-
schlag, der übrigens auch im Eitorfer
Radverkehrskonzept steht, ist der
Bereich L333 Ortseingang Eitorf bis
Harmonie. Hier sollte die Vorzugsrou-
te am Klärwerk vorbei führen und in
Harmonie statt zurück auf die L333
unter der Bahnlinie herlaufen, um
dann nördlich der Bahnlinie bis in die
Ortsmitte zu führen. Wenn der Bahn-
übergang Siegstraße geschlossen
wird, sollte der kleine Bahntunnel am
Park so ausgebaut werden, dass er
für Radfahrende und Fußgänger be-
quem zu passieren ist. Weiter geht es
dann südlich der Bahn bis zu der Stra-
ße „Am Fuhrweg“ und weiter Rich-
tung Windeck entweder über eine
separate Fußgänger-/Radbrücke ne-
ben der bestehenden Alzenbacher
Brücke oder eine an die Eisenbahn-
brücke von Alzenbach nach Strom-
berg anzuhängende Radbrücke.
Natürlich sind das kühn anmutende
Pläne, die sicher nicht in den nächs-

ten zehn Jahren zu verwirklichen sein
werden - da war man sich auch bei
den beteiligten Radlern einig. Aber
zumindest sollte ein Anfang gemacht
werden, den Alltagsradverkehr zu-
künftig bei allen kommunalen Ver-
kehrsplanungen als vernetztes Sys-
tem mitzudenken - er endet nicht an
Gemeindegrenzen.
Wünschenswert wäre, dass Eitorfer
Bürger:innen z.B. durch Bürgeran-
träge oder Anfragen die Verwaltung
und die Lokalpolitik verstärkt auf

einen besseren, weil alltagstaugli-
cheren Anschluss nach Westen auf-
merksam machen.
Weitere Infos:
dieter.zerbin@adfc-bonn.de
Touren: 23. September:
Radsternfahrt nach Bonn,
johannes.zimmermann@adfc-
bonn.de
30. September: 10.30 Uhr ab Brücke
Stromberg Tour nach Marienthal (50
Kilometer/800 Höhenmeter), Infos
bei markus haeusler@adfc-bonn.de
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878 Jahre Eitorfer Kirmes
Vier Kirmes-Tage locken am dritten September-Wochenende Gäste aus Nah und Fern
Am dritten September-Wochen-
ende ist es endlich wieder so-
weit: Die Eitorfer Traditions-Kir-
mes, die weit über die Grenzen
hinaus bekannt ist, wird am Sams-
tag, 23. September, durch Bürger-
meister Rainer Viehof eröffnet.

Traditionell geschieht dies um
14 Uhr mit dem Fassanstich auf
dem Marktplatz. Freibier für
alle, bis das Fässchen leer ist,
heißt es dann für die Gäste, die
Kölsch aus Gläsern mit dem Ei-
torfer Wappen trinken können.

Diese Gläser, auf denen auch
die Wappen der Partnerstädte
Bouchain und Halesworth auf-
gedruckt sind, können für 2,50
Euro beim Deutschen Roten
Kreuz erworben werden. Nach
der Eröffnung mit Fassanstich
und Platzkonzert starten der
Bürgermeister und die Eitorfer
Honoratioren zu ihrem offiziel-
len Rundgang. Sie testen die
Fahrgeschäfte und besuchen die
Aussteller.

Geöffnet ist die Kirmes am
Samstag bis 2 Uhr morgens. An
den übrigen Tagen läuft der Kir-
mes-Spaß von 11 Uhr bis 1 Uhr
nachts. Traditionell bleibt das
Rathaus während der Kirmes-
Tage geschlossen. Am Sonntag
gibt es voraussichtlich wieder

den Freiluft-Gottesdienst in ei-
nem Zelt mit anschließendem
Konzert vor der katholischen
Kirche.

Am letzten Kirmestag, Diens-
tag, 26. September, beendet um
21 Uhr das große Abschlussfeu-
erwerk der Firma WECO auf den
Siegwiesen hinter der Sporthal-
le der Sekundarschule das bun-
te Treiben. Die beste Sicht auf
das Feuerwerk hat man von der
Brückenstraße aus.

Die Fahrgeschäfte, die an die-
sem Abend noch bis 24 Uhr lau-
fen, schalten während dem Feu-
erwerk ihre Beleuchtung aus,
damit es richtig zur Geltung
kommen kann.
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 Garten- und Ferien- und  Saunahäuser Kleinwohnhäuser

 Holzgaragen Pavillons  und Carports und Lauben

www.steinhauer-holzhaus.de

BEI UNS ERHALTEN SIE ALLES: 
Vom Bausatz bis zum Rundum-Sorg-
los-Paket. Auch Sonderbauten sind 
kein Problem. Alle Montagen führen 
wir mit unseren eigenen Monteuren

durch!

Besuchen Sie unsere Ausstellung in Kircheib:

Alles aus einer Hand! 
•  Fundament  •  Montage  •  Anstrich  •   
Terrasse  •  Dachdeckung  •  Dämmung

 
Holzhaus GmbH         Tel.:  02683 9782-0  
57635 Kircheib / B8  ·  Hauptstraße 15-19

WAS WÄRE NÄHE 
OHNE ANLAUFSTELLE?

IHRE KRANKENKASSE VOR ORT

Wir passen uns Ihren Bedürfnissen an  

und beraten Sie persönlich –  

ob Online oder vor Ort.

 + Geschäftsstellen vor Ort
 + individuelle persönliche Beratung
 + Online-Filiale, Service-App 

vertrieb@bkk-zf-partner.de 
www.bkk-zf-partner.de/bestleistungen

Der JDer JDer JDer JDer Jahrmarkt am ahrmarkt am ahrmarkt am ahrmarkt am ahrmarkt am WWWWWachszinstagachszinstagachszinstagachszinstagachszinstag
Auf der Eitorfer Kirmes, einer der
größten im Rhein-Sieg-Kreis, wer-
den jedes Jahr zwischen 50.000
und 100.000 Besucher erwartet.
Der Jahrmarkt nahm seinen Ur-
sprung am Wachszintag vor 878
Jahren. Hofesleute hatten im
Mittelalter als Gegenleistung
für den Schutz durch den Adel
in jedem Jahr einen Zins abzu-
liefern. Der wurde in Form des
dringend erforderlichen Wach-
ses oder in Form von Wachsker-
zen erbracht. Die einfachen
Leute hielten zu diesem Zweck
mehrere Bienenvölker, denn
Wachs war hoch gehandelt. Au-
ßer zum Lichtmachen diente er
auch zur Herstellung von
Schreibtafeln.
Angeordnet wurde der Wachs-
zinstag in 1145 im Testament
von Graf Gerhard von Bonn. Die
Hälfte seines Erbgutes der Ab-
tei Michaelsberg hatte er den
Eitorfer Bürgern vermacht.
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Seither mussten diese am Mau-
ritiustag (22. September) ihrer
Wachszinspflicht nachkommen
und das wurde mit einem Jahr-
markt auf dem „Wüllesfeld“,
dem heutigen Siegpark, kräftig
gefeiert. Ab 1589 wurden sogar
zwei Jahrmärkte genehmigt. Der
zweite war das Kirchweihfest,

das es heute nicht mehr gibt.

Öffnungszeiten der KirmesÖffnungszeiten der KirmesÖffnungszeiten der KirmesÖffnungszeiten der KirmesÖffnungszeiten der Kirmes
Samstag, 11 bis 2 Uhr,
förmliche Eröffnung um 14 Uhr
Sonntag, 11 bis 1 Uhr
Montag, 11 bis 1 Uhr
Dienstag, 11 bis 24 Uhr,
großes Feuerwerk um 21 Uhr

ParkmöglichkeitenParkmöglichkeitenParkmöglichkeitenParkmöglichkeitenParkmöglichkeiten
• Parkplatz P+R Anlage östlicher

Teil/Einfahrt Brückenstraße
• Parkplatz unter der Hoch-

straße
• Parkplatz hinter Theater am Park
• Parkplatz Am Eichelkamp/

Gymnasium
• Parkplatz ZF Sachs (nur Kir-

mes-Samstag und -Sonntag)
• Siegwiesen hinter dem Gym-

nasium
• Parkplatz Sekundarschule/

Sportplatz
• Parkplatz Bürgerzentrum
• Schwe rbeh inde r t enpa rk -

plätze in der Eipstraße
>>
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Am Kirmes-Dienstag wird der
Parkplatz Sekundarschule/
Sportplatz anlässlich der Durch-
führung des Feuerwerks ab
7 Uhr gesperrt.
Der Wochenmarkt fällt wegen
der Kirmes am 22. September
ersatzlos aus.

Halteverbote und Parkbe-Halteverbote und Parkbe-Halteverbote und Parkbe-Halteverbote und Parkbe-Halteverbote und Parkbe-
schränkungenschränkungenschränkungenschränkungenschränkungen
Grundsätzlich wird empfohlen,
die Kirmes mit öffentlichen Ver-
kehrsmitteln anzufahren, denn die
Parkplätze werden während dieser
Zeit deutlich reduziert. Das Busun-
ternehmen Kolf veröffentlicht ge-
sondert einen Sonderfahrplan.
Für die Kirchstraße wird beidsei-
tig ein absolutes Halteverbot ein-
gerichtet. Die Schoellerstraße
wird zwischen Einmündung Kirch-
straße und Einmündung Jakob-
straße in Fahrtrichtung Jahnstra-
ße/Jakobstraße als Einbahnstra-
ße ausgewiesen. Eine Einfahrt in
die Schoellerstraße in Richtung
Markt ist ab Einmündung Jakob-
straße nicht mehr möglich.
Die Parkstreifen in der Eipstraße
stehen ab Kirmes-Samstag aus-
schließlich schwerbehinderten
Menschen zum Parken zur Verfü-
gung. Die Straße Am Eichelkamp
wird als Umleitungsstrecke ge-
nutzt. Hier wird ein absolutes
Halteverbot eingerichtet, ebenso
in Halft/Kelters/Hombach. Auch in
der Leienbergstraße, der Umlei-
tungsstrecke, wird ein absolu-
tes Halteverbot eingerichtet.
Alle Verkehrsteilnehmer wer-
den gebeten, das Veranstal-
tungsgelände großräumig zu

>>
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gestalten wir die Zukunft!

Weil Leben Veränderung ist

www.mutabor-mensch.de

 

 

 
 

   

 

  

Seit 2003 bieten wir im Rhein-Sieg-Kreis und darüber hinaus Jugendhilfe in allen Bereichen an.

Wir sind auf ein Team von über 130 mitarbeitenden Personen gewachsen und gestalten gemeinsam

die Zukunft junger Menschen. Werde auch Du ein Teil dieses Teams!

Unterschiedliche Stundenumfänge und verschiedene Einsatzorte machen es uns einfach, 

die Arbeit mit deinen persönlichen Bedarfen abzugleichen und mit dir das Passende 

für dich zu finden. 

MUTABOR Mensch & Entwicklung

Asbacher Str. 33 - 53783 Eitorf

zukunft-gestalten@mutabor-mensch.de 

MUTABOR Jugendhilfe, Arbeitgeber in der Region seit 2003

Scanne den QR Code für unsere aktuellen Stellenangebote 

oder sende deine Initiativbewerbung an:

zukunft-gestalten@mutabor-mensch.de 

Familie kann viele Formen haben und jungen Menschen sehr viel bieten...

Als Erziehungsstelle bieten Sie einem jungen Menschen die Möglichkeit, sich in einem stabilen Umfeld zu entwickeln

und sein volles Potenzial auszuschöpfen. Das Hauptziel von Bereitschaftsstellen ist es, Kindern und Jugendlichen in 

akuten Krisensituationen Schutz und Betreuung zu bieten, bis eine dauerhafte Lösung gefunden wird. 

Beide Arten von Pflegestellen spielen eine entscheidende Rolle bei der Sicherstellung des Wohlergehens von 

gefährdeten jungen Menschen und ermöglichen ihnen eine Zukunftsperspektive.

Für diese lebendige und verantwortungsvolle Aufgabe stehen wir Ihnen mit fachlicher und emphatischer 

Unterstützung zur Seite. 

Nehmen Sie Kontakt zu uns auf und informieren Sie sich in einem unverbindlichen Gespräch!

  

 

Pflege- oder Bereitschaftsfamilie werden - Wir unterstützen Sie!



Mitteilungsblatt Eitorf – 22. September 2023 – Woche 38 – www.mitteilungsblatt-eitorf.de24

Gerstäcker. Der Markt
Wecostraße 4 – 53783 Eitorf

15%*

Aktionstage im Künstlerfachmarkt Eitorf
22.09. – 14.10.2023

Rabatt auf einen Artikel Ihrer Wahl aus unserem Sortiment.  
Auch gültig auf bereits rabattierte Produkte!

* Nur gültig im Künstlerfachmarkt Eitorf vom 22.09. – 14.10.23. Nicht gültig im Gerstäcker-Versandhandel. Ausgenommen sind Bücher, Tonträger, 
MOLOTOW-Spraydosen, Einrichtungsgegenstände sowie Sonderanfertigungen. Pro Kunde nur einmal einlösbar. 

Gegen Vorlage dieser Anzeige erhalten Sie

Mo. – Fr. 9.30 – 18.00 Uhr
Sa. 9.30 – 13.30 Uhr

Gerst_Anz_Mitteilungsblatt_184x140_Markt_Eitorf_Kirmes_2023.indd   1 18.09.2023   10:17:42

umfahren, um einen Rückstau
auf den Umleitungsstrecken im
Ortszentrum zu vermeiden.

Eine große Eine große Eine große Eine große Eine große AuswAuswAuswAuswAuswahl an Fahl an Fahl an Fahl an Fahl an Fahrge-ahrge-ahrge-ahrge-ahrge-
schäftenschäftenschäftenschäftenschäften
In diesem Jahr gibt es wieder 16
Fahrgeschäfte, viele Imbiss- und
Getränkestände sowie Schieß-,
Wurf- und Losbuden. Sie verteilen
sich auf dem Marktplatz, der Brü-
ckenstraße, der Goethestraße,
Schmidtgasse, dem Posthof, der
Bahnhofstraße und der Asbacher
Straße.
Das größte Fahrgeschäft ist das
Riesenrand, dass die Brückenstra-
ße begrenzt. Hinzu kommen zahl-
reiche Vereine, die Getränke- und
Imbiss-Stände betreiben. Für Kin-
der und Familien ist der Montag
der Höhepunkt der Kirmes, da an
diesem Tag die Schulen traditio-
nell geschlossen bleiben.

Das SicherheitskonzeptDas SicherheitskonzeptDas SicherheitskonzeptDas SicherheitskonzeptDas Sicherheitskonzept
Damit die Besucher auf der Kir-
mes sicher fühlen können und den
Jahrmarkt ungestört genießen
können, greift die Gemeinde ge-
meinsam mit der Polizei und der
Feuerwehr wieder auf ihr bewähr-
tes Sicherheitskonzept zurück.
Die Zufahrten aller Straßen zum
Veranstaltungsbereich sind mit
modernen Betonfertigelementen
abgesichert.
Während der gesamten Zeit sind
Kräfte des Ordnungsamtes, Poli-
zeibeamte und ein Sicherheits-
dienst im Kirmesbereich
unterwegs. Besucher werden ge-
beten, auf das Mitführen von gro-
ßen Rucksäcken, großen Taschen
oder Gegenständen zu verzich-
ten. Wer verdächtige Personen
oder Gegenstände bemerkt, soll-
te sich an die Sicherheitskräfte
wenden. (ins)
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Wir freuen uns auf Deine Bewerbung. Mehr dazu auf www.gerstaecker.de
Johannes Gerstäcker Verlag GmbH • Wecostraße 4 • 53783 Eitorf

Europas größter Versandhandel für Künstlerbedarf

WIR SUCHEN        
 DICH!

scan me!
www.gerstaecker.de/karriere-job

Wir bieten:
•  Attraktives Vergütungssystem
• Arbeiten in einem guten Betriebsklima 
•  Aufstiegsmöglichkeiten – auch für Quereinsteiger
• Kindergartenzuschuss
• 20 % Mitarbeiterrabatt
• Dienstrad u. v. m.

Mitarbeiter (m/w/d) für: 
•  Verwaltung & Logistik 
•  Werkstudenten               

Bewirb
Dich
jetzt!

Gerst_Anz_Mitteilungsblatt_184x140_September 2023.indd   1 18.09.2023   10:00:09
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Wallfahrt nach Kevelaer

Wir begrüßen den Herbst
und euch

Kirmes und Konzerte
Young Hope Chor & Band Eitorf e.V.

Die öffentliche Bücherei
St. Patricius informiert

Wie alle Eitorfer*innen haben
auch wir lange drauf hingefiebert.
Endlich findet an diesem Wochen-
ende wieder die beliebte Kirmes
statt. Gemeinsam mit dem Ei-
torfer Gesangverein freuen wir
uns über zahlreiche Gäste an
unserem Kirmesstand. Es gibt
leckere Waffeln und heißen Kaf-
fee, und aus dem Bierwagen
heraus: Kölsch, Pils, Paulaner,
Sekt, Longdrinks und alkohlfreie
Erfischungen. Am Samstagabend
rocken als erstes „High Volta-
ge“ aus Hennef das Zelt, im An-
schluss präsentiert unsere Band
Partyhits und Lieblingsstücke.

Einfach vorbei kommen und mit-
feiern. Wir sehen uns an diesem
herrlichen, langen Kirmeswo-
chenende. Und ganz besonders
aufregend ist für uns auch, dass
wir endlich den Vorverkauf für
unsere Jubiläumskonzerte star-
ten können. Am Kirmesstand, bei
allen Mitgliedern aber auch bei
Taschenzimmer, Bahnhofapothek
und Zigarren Lichius sind die Kar-
ten ab diesem Wochenende zu
bekommen. Im Vorverkauf gibt
es die Karte für 12 Euro.
Schüler*inne, Student*innen
und Menschen mit Behinderung
erhalten einen Rabatt von 3

Euro. Jetzt müssen nur die Kon-
zertbesucher noch entscheiden,
welcher Tag ihnen am liebsten
ist. Damit alle Interessierten das
Jubiläumskonzert unter dem Mot-
to „Once uopn a time“ erleben
können, gibt es zwei Möglichkei-
ten: Samstag 28. Oktober, um 19
Uhr oder Sonntag 29. Oktober, um

15 Uhr. Also schnell entscheiden
und dann nichts wie los und Kar-
ten besorgen. Alle Akteure freuen
sich schon wahnsinnig. Auf der
Bühne stehen Chor, Band, Young
Hope Kids und ehemalige Aktive.
Es wird richtig spannend. 50 Jah-
re Young Hope - Das Jubiläums-
konzert.

Am 07. Oktober wird wieder
„o’zapft“ in der Frankenhalle in
Alzenbach ab 18 Uhr. Mit viel
Musik (von Oikumena Brass und
unserem Haus-DJ), vielen deftigen
Speisen, wie Haxen, Schweinsbra-
ten, Knödeln, Blau- und Sauer-
kraut, Leberkassemmeln u.v.m.
und natürlich Bier, Wein und ei-
ner großen Auswahl an antialko-

holischen Getränken feiern wir
unser zweites Oktoberfest.
Wir freuen uns auf euch und wün-
schen nun aber erst einmal ausgie-
big ausgelassene Kirmestage mit
Sonne, viel Spaß und guter Laune.
Herbstlich-herzliche Grüße und bis
in zwei Wochen.
Eure KG Patricius
Weiteres auf www.kg-patricius.de

Liebe Leser und Leserinnen,
Die Tage werden kürzer, die Gele-
genheiten, es sich mit einem schö-
nen Schmöker gemütliche zu ma-
chen werden mehr. Wir haben wieder
neue Unterhaltungs- und Sachbü-
cher für alle Altersklassen. Es lohnt
sich also auf jeden Fall, mal zu stö-
bern. Entweder vor Ort oder in un-
serm online-Katalog unter
www.eopac.net/buechereipatricius
Öffnungszeiten zur KirmesÖffnungszeiten zur KirmesÖffnungszeiten zur KirmesÖffnungszeiten zur KirmesÖffnungszeiten zur Kirmes
Am Freitag, 22. September, Sonn-
tag, 24. September und Dienstag,

26. September, bleibt unsere Bü-
cherei geschlossen. Wir wünschen
Ihnen allen nette Begegnungen
und viel Freude auf der Kirmes.
Für das Team der Bücherei
U. Brücken

Zur Wallfahrt nach Kevelaer, 9.
Oktober, laden wir Frauen und
Männer ganz herzlich ein, gemein-
sam zu Beten für ein besseres
miteinander, für Frieden auf der
Welt. Der Bus fährt am Montag,
9. Oktober, um 7 Uhr von Eitorf-

Sportplatz/Schule ab. Der Fahr-
preis beträgt 30 Euro pro Person.
Verbindliche Anmeldung und Be-
zahlung bis 1. Oktober bei Doro-
thea Wick. Tel. 02243/5872, Schie-
fener Str. 12. Wir, die kfd Eitorf,
freut sich auf Ihre Teilnahme.

SKM - Eitorfer Tafel
zum Erntedank

Die Eitorfer Tafel bedankt sich
herzlich bei der Mosaikschule Ei-
torf / Harmonie. Zum Erntedank
konnten die Schülerinnen und
Schüler 32 Kisten mit haltbaren

Lebensmitteln an die Eitorfer Ta-
fel übergeben. Eine großartige
Aktion.
Die Eitorfer Tafel sagt ganz lieben
Dank.

Neues vom MGV
„Eintracht“ Eitorf-Halft e.V.
1896
Liebe Freunde und Gönner,
Am Samstag ist es wieder so weit,
unsere Eitorfer Kirmes startet.
Wie in jedem Jahr sind wir wieder
auf der Eitorfer Kirmes vom 23.
bis 26. September, mit dem Ge-
tränkestand vertreten. Unseren
Getränkestand finden Sie gegen-
über der Buchhandlung Windro-
se. Wir freuen uns, Sie mit Freun-
den und Bekannten zu begrüßen.
Über Ihren Besuch und die damit
verbundene Unterstützung erfreu-
en wir uns sehr.

TTTTTermine:ermine:ermine:ermine:ermine:
8. Oktober: Singen beim MGV

St. Katharinen zum 100-jähri-
gen bestehen
1. November: Singen zu Allerhei-
ligen auf dem Friedhof in Alzen-
bach um 12 Uhr.
4. November, ab 10 Uhr Singen im
Leonardo zur Herzwoche
November: Gesangliche Beglei-
tung des Martinszug vom Kinder-
garten Kunterbunt in Eitorf - Halft.
(Genauer Termin folgt)
9. Dezember, ab 17 Uhr: Niko-
lausfeier auf dem Dorfplatz mit
Kindern und Dorfbewohnern.
16. Dezember, 18 Uhr: Weihnachts-
feier Gasthaus „Zur  Linde“
Der Vorstand
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Mitglieder-
versammlung
Wir möchten alle unsere Mitglie-
der des Verein der Freunde, För-
derer und Ehemaligen des Siegtal
Gymnasiums Eitorf e.V. zur Mit-
gliederversammlung am Mitt-
woch, 27. September, um 18 Uhr
im Leonardo des Siegtal-Gymna-
siums Eitorf einladen.
Der Vorstand

Ein besseres Leben mit Technik
Die dritte Nacht der Technik in Bonn und dem Rhein-Sieg-Kreis

Am 20. Oktober können Interes-
sierte wieder Orte besichtigen,
für die man normalerweise ei-
nen Dienstausweis benötigt. 48
Betriebe öffnen ihre Türen, um
für technische Berufe zu begeis-
tern und den Besucher* innen
die komplexen technischen Ab-
läufe näher zu bringen. „Wir
möchten dazu beitragen, junge
Menschen zu Treibern und Trei-
berinnen von Innovation und
Zukunft auszubilden, die Men-
schen zu technischen Neuerun-
gen mitnehmen und Begeiste-
rung für die Technikvielfalt vor
Ort entfachen“, erklärt Horst
Behr, Vorsitzender des Vereins
Deutscher Ingenieure Kölner
Bezirksverein e.V. (VDI).

2019 wurde die Nacht der Tech-
nik zum ersten Mal vom VDI und
dem VDE (Verband der Elektro-
technik Elektronik Informations-
technik) nach Bonn und in den
Rhein-Sieg-Kreis gebracht. In
diesem Jahr erfolgt die dritte
Auflage in der Region. Die Ein-
trittskarten sind ab sofort über
BonnTicket verfügbar und kos-
ten 10 Euro (ermäßigt 5 Euro).
Dieses Mal gibt eine Besonder-
heit: das YoungTalent-Ticket. Es
gestattet Schüler*innen und
Studierenden, die Veranstaltun-
gen kostenfrei zu nutzen. Weite-
re Informationen und natürlich
auch eine Vorstellung der ein-
zelnen Betriebe gibt es unter
www.nacht-der-technik.de.

„Wie aus Kompost Energie wird“„Wie aus Kompost Energie wird“„Wie aus Kompost Energie wird“„Wie aus Kompost Energie wird“„Wie aus Kompost Energie wird“
Wer erfahren möchte, wie eine
der modernsten Vergärungsanla-
gen Deutschlands genau funktio-
niert, ist an diesem Abend bei der
RSAG AöR in Sankt Augustin ge-
nau richtig. Entsorgung ist weit
mehr als nur Müllabfuhr und Ver-
brennung. Die RSAG nutzt die Ab-
fälle aus der Bevölkerung, um
daraus nicht nur Kompost, son-
dern auch regenerative Energien
zu gewinnen. „Wir können dieses
Jahr sogar ein Highlight bieten“,
sagt Joachim Schölzel, Pressespre-
cher der RSAG AöR. „Die Anlage
geht erst zwei Tage vor der Nacht
der Technik offiziell in Betrieb.“
Dadurch soll Biogas gewonnen
werden, das zum einen für die

eigene Fahrzeugflotte genutzt
werden kann und zum anderen in
das öffentliche Netz eingespeist
wird.
Um an den Führungen teilzu-
nehmen, ist eine Reservierung
notwendig. Mit dem Technik-
nachtcode auf der Eintrittskar-
te können über die Homepage
insgesamt drei Programmpunk-
te reserviert werden. Bei Ver-
anstaltungen ohne Reservie-
rungspflicht kann jeder einfach
vorbeischauen und das Ticket
vorzeigen.
Die Führungen der RSAG AöR
finden um 18 und um 20 Uhr
statt und dauern jeweils 120 Mi-
nuten. Es ist festes Schuhwerk
erforderlich.
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8. Spendenmarathon der
Eitorf Stiftung

KG Närrische
Brückenwache e.V.
auf der Eitorfer Kirmes

In dieser Woche ging es
insbesondere für das Projekt des
Eitorfer Gesangverein von 1873
e.V. mit großen Schritten weiter
aufwärts. Die Spenden haben
bereits ein tolles Niveau er-
reicht. Schon 2.965 Euro sind
eingegangen.
In dieser Woche wollen wir daher
ein wenig für unsere beiden an-
deren Projekte trommeln. Wo sind
die Unterstützer für die Jugend
und wo sind die Unterstützer für
die Senioren? Aktuell liegen die
Spenden für die Tanke + Chille bei
180 Euro und für die Seniorenver-
tretung Eitorf bei 50 Euro. Auch
diese Projekte sind sehr unterstüt-
zenswert. Schauen Sie sich einmal
die Videos auf Youtube an. Sehr
gerne würden wir in der nächsten
Woche vermelden, dass nun alle
drei Projekte die Hürde von 500
Euro überschritten haben und da-
mit den vollen Bonus von der Kreis-

sparkasse Köln bekommen.
Projekt 1 wird vorgeschlagen von
der Tanke + Chille: Gesammelt
wird für Materialien für die Arbeit
mit den Kindern und Jugendli-
chen.
Projekt 2 wird vorgeschlagen vom
Eitorfer Gesangverein von 1873
e.V.: Das Sängerheim soll nach-
haltig energetisch saniert werden.
Projekt 3 wird vorgeschlagen von
der Seniorenvertretung Eitorf: Ge-
sammelt wird für den Kauf von
Leih-Computern für die Compu-
terkurse.
Spenden Sie für Ihr Lieblingspro-
jekt. Entweder auf das Konto IBAN
DE15 3705 0299 0003 0044 27 bei
der Kreissparkasse Köln oder auf
das Konto IBAN DE19 3806 0186
3440 0000 10 bei der Volksbank
Bonn Rhein-Sieg eG. Bitte den
Projektnamen (Tanke + Chille
oder Sängerheim oder Computer)
auf der Überweisung angeben.

Wir freuen uns, euch alle dieses
Jahr an unserem Stand begrüßen
und bewirten zu dürfen. Wie
immer findet ihr uns in der
Schmidtgasse. Samstag und Sonn-
tag bieten wir euch zusätzlich an
unserer Cocktailbar leckere Cock-
tails an, mit Happy Hour am Sams-
tag, von 19 bis 20 Uhr und 22 bis

23 Uhr sowie Sonntag von 17 bis
18 Uhr und 20 bis 21 Uhr.
Kommt auf das ein oder andere
Getränk vorbei und verbringt, bei
hoffentlich bestem Wetter, ein bis-
schen Zeit bei und mit uns.

Wir freuen uns auf euch.
Eure KG Närrische Brückenwache

Seniorenfeier
Kultur- und Heimatverein Bitze-Sterzenbach e.V.
Der Kultur- und Heimatverein Bit-
ze-Sterzenbach e.V. lädt alle Per-
sonen, die das 63. Lebensjahr voll-
endet haben, mit ihrem Partner
oder Partnerin, aus den alten Orts-
teilen Bitze und Sterzenbach zu
einem Ausflug herzlich ein.
Treffpunkt ist am Sonntag, 8.
Oktober, um 13 Uhr in Bitze, Al-
zenbacher Straße bei Haus Nr.
108 (ehem. Gaststätte „Am

Brunnen“).
Wir unternehmen eine Fahrt ins
Blaue und werden gegen 21 Uhr
wieder in Bitze eintreffen. Anmel-
dungen bitte bis zum 29. Septem-
ber, unter der Rufnummer 02243-
4455, Sybille Albrandt oder 02243-
81991, Erika Bachenberg. Wir freu-
en uns auf einen schönen Ausflug.
Kultur- und Heimatverein Bitze-
Sterzenbach e.V.
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Der Heimatverein informiert.
Wir sind zwar in diesem Jahr an
Kirmes mit keinem Stand vertre-
ten und öffnen auch nicht das Hei-
mathaus, aber dafür rocken wir
am 6. Oktober auf unserem Feier-
abendmarkt den „Place de
Bouchain“ mit Livemusik der
Gruppe „The Roots“!! Eintritt frei
es geht der Hut rum.
Wer ist „The Roots“?
Anfang 2012 suchten und fanden
sich Friedhelm Holz und Bernd
Brock, um gemeinsam handge-
machte Rockmusik aus ihrer Ju-
gend zu spielen. Ihnen schwebte
eine Rock- und Oldiecoverband
vor, die bei den Songs besonde-
ren Wert auf mehrstimmigen Ge-
sang, originalgetreue Ausgestal-
tung der Soli und einen sich nahe
am Original orientierenden
Sound legt.
Und so entstand die Oldieband
„The Roots“. Die Band spielt
überwiegend die etwas rockige-
ren Titel aus den 60er und 70er

Jahren. In dieser Zeit wurden die
besten Lieder geschrieben, die
berühmtesten Bands geboren,
und die versiertesten Musiker
haben die Bühnen der Welt be-
treten.
Und da alle Bandmitglieder von
ihrer Jugend exakt in dieser Zeit
verbracht haben, liegt es nahe,
dass sie ihre musikalischen Ju-
gendlieben alle auf die Bühne
bringen. Das Repertoire reicht
mittlerweile von den Beatles,
den Rolling Stones und The Kinks
über bekannte Stücke u.a. von
Rockgrößen wie CCR, Status Quo,
Chuck Berry, The Lords, Steppen-
wolf, Led Zeppelin bis hin zu The
Who.
„Bei den meisten Titeln kann das
Publikum die Texte mitsingen,
denn diese Nummern haben alle
selbst früher rauf und runter ge-
hört“, sagt Alwin Müller über das
Programm. Und so wendet sich
„The Roots“ mit ihrem Repertoire

an alle Liebhaber und Kenner der
guten, alten Rockmusik.
Am 3. November und am 15. De-
zember geht es dann in den End-
spurt der diesjährigen Feiera-
bendmärkte. Über das Programm
berichten wir zeitnah.
Für unser Jubiläumskonzert mit

Björn Heuser, am 7. Dezember, im
Theater am Park, geht der Vorver-
kauf nun in die letzte Rund. Wer
noch Karten haben möchte, bitte
E-Mail an
Veranstaltung@heimatverein-
eitorf.de oder telefonisch unter
02243- 4291.

WWW.RSAG.DE

• Führung durch die neu eröffnete Anlage
• Müllfahrzeug zum „Anfassen“

• Kinderprogramm: Hüpfburg, Kinderschminken
• Informationen rund um die RSAG

• Getränke und Essen

22. Oktober 2023, 11–15 Uhr 
Biogasanlage, Sankt Augustin

Parkmöglichkeiten im Zufahrtsbereich des  
Entsorgungs- und Verwertungsparks,  

Auf dem Sand, 53757 Sankt Augustin.

TAG DER
OFFENEN TÜR

WIR MACHEN AUS EUREM BIOMÜLL ENERGIE
WIE, ERFAHRT IHR AM
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Werte im Wohneigentum
erhalten
Renovierungen richtig planen und sicher
durchführen

Den Traum von den eigenen vier
Wänden haben sich viele Men-
schen schon vor Jahrzehnten er-
füllt. Mietfrei zu wohnen, wenn das
Haus längst abbezahlt ist, hat viele
Vorteile. Eigentum bringt jedoch
auch Verpflichtungen mit sich - das
besagt sogar der Artikel 14 unseres
Grundgesetzes. Spätestens wenn
Gefahren für die Allgemeinheit dro-
hen, müssen Sanierungen vorge-
nommen werden. Doch so weit lässt
es kaum ein Hausbesitzer kommen,
denn Renovierungen und Moderni-
sierungen sind eine wichtige Inves-
tition in den Erhalt und die Steige-
rung des Immobilienwerts.
Studie zeigt:Studie zeigt:Studie zeigt:Studie zeigt:Studie zeigt: Mängel bei  Mängel bei  Mängel bei  Mängel bei  Mängel bei ArbeitenArbeitenArbeitenArbeitenArbeiten
im Bestand sind keine Seltenheitim Bestand sind keine Seltenheitim Bestand sind keine Seltenheitim Bestand sind keine Seltenheitim Bestand sind keine Seltenheit
Für die Planung von Modernisie-
rungsmaßnahmen gibt es eine Viel-
zahl von Gründen. Sie reichen von
fälligen Sanierungsarbeiten an
Dach, Fassade oder Haustechnik
über die Verbesserung des Ener-
giestandards oder des Wohnkom-
forts bis zu altersgerechten Um-
bauten. Laut Erik Stange, Presse-
sprecher des Bauherren-Schutz-
bund e.V. (BSB), sollten Renovie-
rungen und Modernisierungen
ähnlich gut geplant, vorbereitet
und vertraglich festgelegt werden
wie bei Neubauprojekten. Denn
Mängel sind auch in diesem Be-
reich keine Seltenheit, wie die ak-
tuelle Studie des Verbraucher-
schutzvereins mit dem Titel „Die

Laut einer aktuellen Verbraucherschutzstudie sind Baumängel auch inLaut einer aktuellen Verbraucherschutzstudie sind Baumängel auch inLaut einer aktuellen Verbraucherschutzstudie sind Baumängel auch inLaut einer aktuellen Verbraucherschutzstudie sind Baumängel auch inLaut einer aktuellen Verbraucherschutzstudie sind Baumängel auch in
der Sanierung von Altbauten keine Seltenheit. Foto: DJD/Bauherren-der Sanierung von Altbauten keine Seltenheit. Foto: DJD/Bauherren-der Sanierung von Altbauten keine Seltenheit. Foto: DJD/Bauherren-der Sanierung von Altbauten keine Seltenheit. Foto: DJD/Bauherren-der Sanierung von Altbauten keine Seltenheit. Foto: DJD/Bauherren-
Schutzbund/Joachim RosseSchutzbund/Joachim RosseSchutzbund/Joachim RosseSchutzbund/Joachim RosseSchutzbund/Joachim Rosse

10 häufigsten Mängel bei Ein- und
Zweifamilienhäusern im Bestand“
aufzeigt. Laut der Studie, die unter
www.bsb-ev.de zusammen mit ei-
ner Vielzahl weiterer Informatio-
nen zum Bauen und Modernisie-
ren zur Verfügung steht, bergen
steigende Anforderungen zum Bei-
spiel im Bereich der Energieeffizi-
enz größeres Schadenspotenzial.
Mit sachverständiger Unterstüt-Mit sachverständiger Unterstüt-Mit sachverständiger Unterstüt-Mit sachverständiger Unterstüt-Mit sachverständiger Unterstüt-
zung geplante Maßnahmen priori-zung geplante Maßnahmen priori-zung geplante Maßnahmen priori-zung geplante Maßnahmen priori-zung geplante Maßnahmen priori-
sierensierensierensierensieren
Die Studie betont, dass sich die
Bauqualität im internationalen Ver-
gleich nicht verstecken muss. Sie
empfiehlt dennoch, Maßnahmen
zur Schadensvermeidung zu be-
achten. Eine umfassende Be-
standsanalyse bildet eine gute
Grundlage, um Wartungs-, Instand-
haltungs-, oder Modernisierungs-
arbeiten sinnvoll zu priorisieren und
zu budgetieren. Unterstützung
dabei bieten unabhängige Sach-
verständige, zum Beispiel die Bau-
herrenberater des BSB. Sie unter-
stützen Hauseigentümer auch
dabei, wirtschaftliche und nach-
haltige Lösungen zu definieren und
vertragliche Vereinbarungen mit
Bauunternehmen fachlich und ju-
ristisch zu prüfen. In der eigentli-
chen Umsetzungsphase können sie
zudem eine Bauqualitätssicherung
übernehmen, mit der sich Mängel
frühzeitig entdecken und Folge-
schäden vermeiden lassen. (DJD)
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Erfolgreiche Scheine-für-Vereine-Sammlung für den
Turnverein 1894 Eitorf e.V.
In diesem Jahr war es wieder so-
weit: Der Turnverein 1894 Eitorf
e.V. rief zur Schein-Sammelaktion
von Rewe auf und viele Bürger-
innen und Bürger beteiligten sich
fleißig. Ziel der Aktion war es,
möglichst viele Scheine für Verei-
ne zu sammeln, um so Prämien
für die Kinder- und Erwachsenen-
gruppen des Turnvereins zu erhal-
ten. Und das Ergebnis kann sich
sehen lassen: Insgesamt konnten
stolze 5.700 Scheine gesammelt
werden.
Dank des Engagements der Ver-
einsmitglieder und der Unterstüt-
zung aus der Bevölkerung konnte
der Turnverein eine breite Aus-
wahl an Prämien zusammenstel-
len. Diese wurden nun geliefert
und sind im Schaufenster der Ver-
einsgeschäftsstelle (Eipstraße 12,

Eitorf) ausgestellt. Unter anderem
können sich die Sportlerinnen und
Sportler über Fußbälle, Volleybäl-
le, Softbälle, Langhantel-Sets,
Balance-Boards, Handstand-
Übungsbarren, Harken, Loopies,
eine Balancier-Mauer, ein Tram-
polin und einen Schlingentrainer
freuen. Besonders erfreulich ist
auch die Anschaffung einer Induk-
tionsherdplatte für die Turnierver-
pflegung, die den Vereinsmitglie-
dern zukünftig das Zubereiten er-
leichtern wird.
Der Turnverein möchte sich an die-
ser Stelle herzlich bei allen fleißi-
gen Mitsammlern bedanken.
Ohne die Unterstützung der vor
allem Eitorfer Bürgerinnen und
Bürger wäre dieses tolle Ergebnis
nicht möglich gewesen. Die ge-
sammelten Prämien kommen al-

len Mitgliedern des Vereins
zugute und werden dazu beitra-
gen, das Training noch vielseiti-
ger und spannender zu gestalten.

Nun wünschen wir allen ein paar
tolle Kirmestage und freuen uns,
wenn der ein oder andere am
Schaufenster vorbeischaut.

LEMA-IT - der etwas andere IT-Dienstleister
Anzeige

derten IT-Leistungen auf die
nächste Stufe. Dabei spielen 4
Grundwerte eine wichtige Rolle:

1 - Persönlicher Kontakt1 - Persönlicher Kontakt1 - Persönlicher Kontakt1 - Persönlicher Kontakt1 - Persönlicher Kontakt
Heißt keine wechselnden An-
sprechpartner.

2 - Zukunftsorientiert2 - Zukunftsorientiert2 - Zukunftsorientiert2 - Zukunftsorientiert2 - Zukunftsorientiert
Gemeinsam die beste Lösung für
Sie finden.

3 - Keep it simple3 - Keep it simple3 - Keep it simple3 - Keep it simple3 - Keep it simple
Helfen schnell und einfach.

Sie möchten einwandfreie IT mit
so wenig Stress wie möglich?
Dann brauchen Sie zwei Dinge:
Maßgeschneiderte IT-Lösungen
für Ihr Unternehmen und einen
Partner, auf den Sie sich verlas-
sen können.
Bei LEMA-IT bekommen Sie bei-
des - und genießen Vorteile, die
Ihnen andere IT-Dienstleister
selten bieten.
LEMA-IT betreut Sie im direk-
ten 1:1 Kontakt und hebt Ihr
Unternehmen mit maßgeschnei-

4 - Partner4 - Partner4 - Partner4 - Partner4 - Partner
Wir arbeiten nur mit Herstellern
zusammen, welche selbst Wert
auf Qualität setzen.

LEMA-IT - das ist Rafael Seeck,
ausgebildeter Fachinformatiker
für Systemintegration.
Nach zwei Jahrzehnten IT-Erfah-
rung und fast 10 Jahren Tätigkeit
als Fachinformatiker hat er mit
LEMA-IT den Sprung in die Selbst-
ständigkeit gewagt. Stets mit dem
Ziel sich Zeit für seine Kunden zu

nehmen und auch Qualität in sei-
ne Arbeit einfließen zu lassen.
Unsere Kunden sollen gerne,
partnerschaftlich und auf Augen-
höhe mit uns arbeiten. Erfahren
Sie mehr über die LEMA-IT in
einem persönlichen, kosten-lo-
sen Erstgespräch.

LEMA-IT,
Spinnerweg 18, 53783 Eitorf,
Tel. 02243-9489906,
info@lema-it.de,
www.lema-it.de
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Besuchen sie uns auf der
Eitorfer Kirmes an der
Kurscheids Eck
SV „Rot-Weiß“ Käsberg 1970 e.V.

Rückschlag im vierten
Saisonspiel
SV 09 Eitorf „Damenfussball“

An diesem Wochenende ist es
endlich wieder soweit. Die Eitor-
fer Kirmes öffnet ihre Pforten.
Eine der ältesten und bekanntes-
ten Freizeitmannschaften Eitorfs,
ist auch in diesem Jahr wieder
mit einem Getränkestand vertre-
ten. Unseren Standplatz haben wir
an der Kurscheids Eck. Dort bie-
ten wir außer diversen gut ge-

kühlten Getränken auch wieder
ein äußerst leckeres Sion Kölsch
an.
Wir würden uns sehr freuen, wenn
wir auch sie während der Kirmes-
tage an unserem Stand in geselli-
ger Runde begrüßen dürfen.
Mit sportlichen Grüßen
SV „Rot-Weiß“ Käsberg 1970 e.V.
Jürgen Dohr (Schriftführer)

SV 09 Eitorf Damen - Spvgg. HurstSV 09 Eitorf Damen - Spvgg. HurstSV 09 Eitorf Damen - Spvgg. HurstSV 09 Eitorf Damen - Spvgg. HurstSV 09 Eitorf Damen - Spvgg. Hurst
Rosbach 1:5 (1:3)Rosbach 1:5 (1:3)Rosbach 1:5 (1:3)Rosbach 1:5 (1:3)Rosbach 1:5 (1:3)
Nachdem man vergangene Wo-
che Moral bewiesen und einen
Rückstand noch in einen Sieg
umgewandelt hatte, wollte man
diesen Sonntag an die Leistung
aus der zweiten Halbzeit anknüp-
fen und auf heimischem Rasen
gegen Hurst/Rostbach den nächs-
ten Sieg einfahren. Leider ver-
schlief man die Anfangsphase
komplett und musste bereits nach
vier Minuten nach einem langen
Ball das erste Gegentor hinneh-
men. Wie schon vergangene Wo-
che musste man also wieder ei-
nem Rückstand hinterherlaufen.
An diesem Sonntag sollte die Hür-
de jedoch noch größer werden,
denn nur drei Minuten später ka-
men die Gäste vom Strafstoßpunkt
zum zweiten Treffer. Dem Elfme-
ter soll ein strafwürdiges Hand-
spiel vorausgegangen sein. Da der
Ball vom Körper an die Hand
sprang, ist dies nach aktueller
Regelauslegung zumindest disku-
tabel. Auch in der Folge kam man
nicht so recht in die Partie. Durch
viele Fehler im Spielaufbau und
dem fehlenden Zug zum Tor mach-
te man sich das Leben selber
schwer. In der Defensive war man
zudem weiterhin bei den langen,
hohen Bällen der Rosbacherinnen
anfällig und musste ein ums an-
dere Mal in höchster Not klären
oder man konnte sich bei Sarah

im Tor bedanken, dass keine wei-
teren Gegentreffer hinzukamen.
Kurz vor der Pause war sie nach
einem erneuten langen Ball je-
doch machtlos und Rosbach konn-
te auf 0:3 stellen. Fast mit dem
Pausenpfiff gelang durch einen
Freistoßtreffer von Mel jedoch das
erste Lebenszeichen und die
Grundlage für eine Aufholjagd im
zweiten Durchgang war geschaf-
fen. Mit viel Elan kam man dem-
entsprechend aus der Kabine,
doch im Gegensatz zur Vorwoche
wollte heute nicht sonderlich viel
gelingen. Stattdessen fing man
sich durch einen Rosbacher Be-
freiungsschlag das vierte Gegen-
tor, was die Aufholjagd endgültig
beendete. Im restlichen Verlauf
verfiel man nun in alte Muster,
spielte nicht mehr miteinander
und rieb sich an Nebenschauplät-
zen auf. Die wenigen Chancen, die
man sich noch erarbeiten konnte,
blieben allesamt ungenutzt. Kurz
vor dem Ende setzten die Gäste
schließlich mit dem fünften Treffer
den Schlusspunkt auf einen ge-
brauchten Tag für Eitorf.
Letztendlich hatte man am heuti-
gen Tag im Kollektiv nicht
ansatzweise das Leistungspoten-
zial ausschöpfen können und muss
sich im kommenden Spiel deut-
lich steigern, wenn man am nächs-
ten Sonntag gegen Tabellennach-
bar Dürscheid als Sieger auf die
Kirmes gehen möchte.
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Ergebnisse und Vorschau
SV 09 Eitorf „Jugendabteilung“
Ergebnisse vom 16. SeptemberErgebnisse vom 16. SeptemberErgebnisse vom 16. SeptemberErgebnisse vom 16. SeptemberErgebnisse vom 16. September
Bröltaler SC U10 - SV 09 Eitorf
U10/2 3:5
SV 09 Eitorf U10/1 - SV Allner-
Bödingen U10/2 2:0 Wertung
Bröltaler SC U11 - SV 09 Eitorf
U11/2 5:2
SV 09 Eitorf U11/1 - JSG Leuscheid-
Rosbach U11 4:2
SG GESV-Hennef/TuS Winter-
scheid U13/1 Mädchen - SV 09
Eitorf U13 Mädchen 1:4
RW Hütte U12/2 - SV 09 Eitorf
U12/2 8:1
SV 09 Eitorf U12/1 - FSV Neunk.-
Seelscheid U12 2:7
SV 09 Eitorf U15/1 - 1.FC Nieder-
kassel U15/1 2:1 (0:0)
Vielen Dank an die Gegner aus
Niederkassel und dem Schieds-
richter für die souveräne Leistung.
Im Kader: Lias Stender (TW), Vic-
co Thiebus, Henry Diwo, Andrej
Petreski, Max Jeschor, Fritz Gie-
se, Manu Rath, Elias Klüser, Fried-

rich Haas, Maddox Bachnick, Flo-
rian Ganz, Kiril Stratan, Till Bohl-
scheid, Konstantin Schmalbach,
Mika Heußner und Gustav Wiel-
pütz.
SG SF Aegidienberg/TuS Euden-
bach U17 - SV 09 Eitorf U17/2
14:0
SV 09 Eitorf U17/1 - 1.FC Spich
U16 4:2
Union Biesfeld/Offermannsheide
U17 Mädchen - SV 09 Eitorf U17
Mädchen 3:0
1.FC Niederkassel U19 - SV 09
Eitorf U19/1 3:1
VorschauVorschauVorschauVorschauVorschau
19. September:
Auswärtsspiel:
19 Uhr: SG SF Aegidienber/TuS
Eudenbach U15 - SV 09 Eitorf U15/
11 (Pokalspiel)
23. September:
Heimspiele:
12 Uhr: SV 09 Eitorf U10/1 - TuS
Birk U10

13 Uhr: SV 09 Eitorf U13/1 - 1.FC
Spich U13
13 Uhr: SV 09 Eitorf U13 Mädchen
- FC Sankt Augustin U13 Mädchen
14.15 Uhr: SV 09 Eitorf U15 Mäd-
chen - TuS Winterscheid U13 Mäd-
chen
15:30 Uhr: SV 09 Eitorf U17/1 - SV
RW Hütte U16
16 Uhr: SV 09 Eitorf U17 Mädchen

- TuS Immekeppel U17 Mädchen
Auswärtsspiele:
14.15 Uhr: SV Menden U15/1 - SV
09 Eitorf U15/1
17.30 Uhr: Wahlscheider SV U19/
1 - SV 09 Eitorf U19/1
26. September:
Auswärtsspiel:
17.45 Uhr: FC Hertha Rheidt U13 -
SV 09 Eitorf U13/1 (Pokalspiel)
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Aktuelles der SV 09 Eitorf „Seniorenabteilung“
SV 09 Eitorf III - SV 09 Eitorf III - SV 09 Eitorf III - SV 09 Eitorf III - SV 09 Eitorf III - TSV GermaniaTSV GermaniaTSV GermaniaTSV GermaniaTSV Germania
Windeck 0:3 (0:2)Windeck 0:3 (0:2)Windeck 0:3 (0:2)Windeck 0:3 (0:2)Windeck 0:3 (0:2)
Für den SV 09 Eitorf spielten:
Dominik Neukirchen, Leonard
Wenz, Maurice Fuchs, Max Stein-
bach, Jan Vaupel, Yannick Kratz,
Isa-Danyel Gengec, David Schorn,
Marco Miketta, Tjark Lorenz, Pa-
trick Wambach, Florian Ritgen,
Pascal Becker, Djan Diallo, Daniel
Rauch und Niklas Müseler.
Ausblick „Senioren“Ausblick „Senioren“Ausblick „Senioren“Ausblick „Senioren“Ausblick „Senioren“
Unsere 1. Mannschaft hat ihr Spiel
vom Kirmeswochenende auf den
Donnerstag diese Woche verlegt.

Um 19.30 Uhr geht es in Mülle-
koven gegen die Zweitvertre-
tung aus Müllekoven. Unsere
2. Mannschaft hat spielfrei und
kann ebenfalls das Kirmeswo-
chenende genießen. Nur unse-
re Damen empfangen am Sonn-
tag um 11 Uhr die DJK Dür-
scheid auf heimischem Platz.
Hoffentlich kann man dann am
frühen Nachmittag ein paar
Punkte feiern.
TTTTTermine „Senioren“ermine „Senioren“ermine „Senioren“ermine „Senioren“ermine „Senioren“
Sonntag, 1. OktoberSonntag, 1. OktoberSonntag, 1. OktoberSonntag, 1. OktoberSonntag, 1. Oktober
13 Uhr: SV 09 Eitorf III - Spvgg.

Hurst-Rosbach III
15.15 Uhr: SV 09 Eitorf - Spvgg.
Hurst-Rosbach

Die Damen haben spielfrei.
Weitere Infos auf:
www.sv09eitorf.de
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SV GW Mühleip - Jugendabteilung
Die Orientierungsspiel-Runde un-
serer E-Jugend ist beendet. Der
Verband teilt die Mannschaften
nun nach den erzielten Ergebnis-
sen in die einzelnen Staffeln auf.
ErgebnisseErgebnisseErgebnisseErgebnisseErgebnisse
Donnerstag, 14. September
Qualifikations-/Orientierungsspiele
TSV Germ. Windeck - SV GW Müh-
leip E 3:4
AusblickAusblickAusblickAusblickAusblick
Samstag, 23. September
Kinderfestival
ab 9.45 Uhr SV GW Mühleip Bam-
bini beim SV Eitorf 09
ab 9.45 Uhr SV GW Mühleip F-

Jugend beim SV Eitorf 09
Verstärkung für unsere Jugend-Verstärkung für unsere Jugend-Verstärkung für unsere Jugend-Verstärkung für unsere Jugend-Verstärkung für unsere Jugend-
mannschaftenmannschaftenmannschaftenmannschaftenmannschaften
Für alle Jugendmannschaften, von
Bambini bis D-Jugend suchen wir
noch Verstärkung.
Kinder und Jugendliche, die Inter-
esse am Fußball haben oder es
einfach mal ausprobieren möch-
ten, sind herzlich eingeladen, egal
ob Junge oder Mädchen. Dabei
sollen vor allem der Spaß und der
Teamgeist im Vordergrund ste-
hen! Interessierte Kinder und Ju-
gendliche können sich bei den
einzelnen Trainern / Betreuern der

entsprechenden Mannschaften
melden. Die Kontaktdaten dazu sind
auf unserer Homepage zu finden.
Unsere D-Jugend befindet sich
derzeit nicht im offiziellen Spiel-
betrieb. Trotzdem ist jeder weite-
re Spieler der Jahrgänge 2011/
2012 weiterhin herzlich willkom-
men - der Trainingsbetrieb wird
aufrechterhalten. Auch werden
Freundschaftsspiele für die Sai-
son organisiert. Die Bedingungen
sind folglich ideal für einen Ein-
stieg.
TTTTTrrrrrainingszeiten Saison 2023/ainingszeiten Saison 2023/ainingszeiten Saison 2023/ainingszeiten Saison 2023/ainingszeiten Saison 2023/
20242024202420242024

BambiniBambiniBambiniBambiniBambini (Jahrgang 2017 & jün-
ger)
Donnerstag, 17 bis 18 Uhr
F-Jugend (Jahrgang 2015/2016)F-Jugend (Jahrgang 2015/2016)F-Jugend (Jahrgang 2015/2016)F-Jugend (Jahrgang 2015/2016)F-Jugend (Jahrgang 2015/2016)
Mittwoch, 17 bis 18.30 Uhr & Frei-
tag, 17 bis 18.30 Uhr
E-Jugend (Jahrgang 2013/2014)E-Jugend (Jahrgang 2013/2014)E-Jugend (Jahrgang 2013/2014)E-Jugend (Jahrgang 2013/2014)E-Jugend (Jahrgang 2013/2014)
Dienstag, 17.30 bis 19 Uhr & Don-
nerstag, 17.30 bis 19 Uhr
D-Jugend (Jahrgang 2012/2011)D-Jugend (Jahrgang 2012/2011)D-Jugend (Jahrgang 2012/2011)D-Jugend (Jahrgang 2012/2011)D-Jugend (Jahrgang 2012/2011)
Dienstag, 17.30 bis 19 Uhr & Frei-
tag, 17 bis 18.30 Uhr
Vereinsinformationen über die
Jugendabteilung finden Sie auf der
Web-Seite: www.gruen-weiss-
muehleip.de

Ein Ausflug mit Überraschungen
TSC Blau-Gold Eitorf aktiv

Draisinenfahrt im AartalDraisinenfahrt im AartalDraisinenfahrt im AartalDraisinenfahrt im AartalDraisinenfahrt im Aartal

Abendessen in der „Pastorale“Abendessen in der „Pastorale“Abendessen in der „Pastorale“Abendessen in der „Pastorale“Abendessen in der „Pastorale“

So langsam kehrt der Tanz- und
Sportclub Eitorf wieder zu sei-
ner „Vor-Corona-Aktivität“ zu-
rück: Anfang September bra-
chen wir mit dem Reisebus zu
unserem ersten Tagesausflug
seit langem auf; das Ziel kann-
te wie immer nur der Festaus-
schuss. Traditionell wird die
Fahrt stets für ein gemeinsa-
mes Frühstück unterbrochen,
und hier gab es schon die erste
Überraschung: Wir kehrten in
die Schokoladenmanufaktur
„Coppeneur“ ein, wo uns eine
heiße Schokolade nach Wahl
serviert wurde, nachdem wir
ausgiebig verschiedene Prali-
nen probiert hatten. So ge-
stärkt ging es weiter auf die
Autobahn Richtung Frankfurt.
Unterwegs wurden natürlich
immer wieder Vermutungen an-
gestellt, wo wir denn wohl die
Autobahn verlassen werden, um
das nächste Ziel zu erreichen.
Selbst als wir herausgefunden
hatten, dass es Richtung Lim-
burg geht, hätte niemand mit
diesem Programmpunkt ge-
rechnet: Das Ziel war der
„Bahnschuppen an der Aartals-
trecke“, Ausgangspunkt für
eine gemeinsame Draisinen-
fahrt! Natürlich sollte die Drai-
sine von uns selbst angetrie-
ben werden, (schließlich sind
wir ja ein Sportclub), aber dafür
durften wir uns zunächst ein
weiteres Mal stärken. Der Fest-
ausschuss präsentierte uns ein
tolles Buffet, das wir bei
schönstem Wetter draußen ge-
nießen konnten. Etwas weniger

schönes Wetter hätte sich der
eine oder andere allerdings ge-
wünscht, als wir jeweils zu viert
die Handhebel der drei
aneinandergekoppelten Draisi-
nen bedienen mussten. Eine
schweißtreibende Beschäfti-
gung, die aber viel Spaß mach-
te (vielleicht denjenigen etwas
mehr, die nicht gerade am He-
bel standen und die schöne
Landschaft genießen konnten).
Die Rückfahrt war dann aber
doch für alle recht entspannt,
da es jetzt fast nur noch bergab
ging und die Handhebel sich
ohne unser Zutun bewegten.
Nach diesem tollen Erlebnis
ging es mit dem Bus weiter nach
Limburg, wo wir eine Stunde
Zeit hatten, uns das wunder-

schöne Städtchen anzusehen.
Eigentlich waren wir danach
bereit für eine längere Pause,
aber jetzt sollten wir erst einmal
alle „in die Kirche“. Eine ge-
meinsame Andacht vor dem
Abendessen?
Hier erwartete uns die nächste
Überraschung: Die „Kirche“
entpuppte sich als das Restau-
rant „Pastorale“ in Limburg, in
dessen gemütlichem Garten wir
unser Abendessen genießen
konnten. Auf der Rückfahrt, für
die jeder noch eine kleine (flüs-
sige) Wegzehrung spendiert
bekam, waren sich alle einig:
Das war ein gelungener Auftakt
zu hoffentlich wieder regelmä-
ßig stattfindenden weiteren Aus-
flügen.

Stärkung vor der DraisinenfahrtStärkung vor der DraisinenfahrtStärkung vor der DraisinenfahrtStärkung vor der DraisinenfahrtStärkung vor der Draisinenfahrt
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Windecker-Musik-Vereinigung im Spätsommerfeeling

Frühstückstreffen für Frauen
Wenn Angst das Leben eng macht

Ein Duft von Waffeln und Gegrill-
tem lag in der Luft, als die Wind-
ecker-Musik-Vereinigung am 10.
September zum musikalischen
Spätsommer aufspielte. Um 11 Uhr
begann der konzertante Teil der
Veranstaltung, der sympathisch
und professionell von Gunnar Fi-
scher dirigiert und moderiert wur-
de und bald füllten sich die Plätze
im Zuschauerbereich mit Musik-
interessierten, denen ein ab-
wechslungsreiches Programm ge-
boten wurde. Highlights aus den
Filmmusiken von Ennio Morrico-
ne und ein Medley aus Hits von
Adele erklangen im Kurpark Her-
chen und sorgten für großen Bei-
fall. Aber auch Freunde der tradi-
tionellen Blasmusik kamen auf
ihre Kosten. Zum krönenden Ab-
schluss wurde das Publikum mit
der fast schon obligatorischen
Gesangseinlage „Auf der Vogel-
wiese“ zum Mitsingen animiert.
Am Nachmittag ging es dann mu-
sikalisch bunt weiter. Während die
10a der Gesamtschule Windeck
Kinderschminken und die Singge-
meinschaft Hoppengarten Spiel
und Spaß für die Kleinen anbot,
betreute der Bürgerverein Ros-
sel/Wilberhofen den Getränkewa-
gen bestens. Der 2. Vorsitzende,
Markus Schmidt, hob hervor, dass
eine solche Veranstaltung nur mit
der tatkräftigen Hilfe befreunde-
ter Vereine, Verwandter und
Freunde möglich ist und bedank-
te sich im Namen des Vereins bei
allen Helfenden sowie den Spon-
soren dieses Events.

Foto: Johannes SchornFoto: Johannes SchornFoto: Johannes SchornFoto: Johannes SchornFoto: Johannes Schorn

Foto: Ute SchornFoto: Ute SchornFoto: Ute SchornFoto: Ute SchornFoto: Ute Schorn

Am Samstag, 28. Oktober, laden
wir um 9 Uhr herzlich ein zu unse-
rem Frühstückstreffen für Frauen
in das Bürger- und Kulturzentrum
„kabelmetal“ in Schladern,
Schönecker Weg 5.

Zu dem Thema „Wenn Angst das
Leben eng macht“ wird uns Mari-
on Buchheister aus St. Augustin
durch den Morgen begleiten. Sie
ist Erzieherin. Nach Zusatzaus-
bildungen im Bereich Seelsorge
und individual-psychologischer
Beratung ist sie seit 1992 als Re-
ferentin bei Frühstückstreffen für
Frauen und in der kirchlichen Er-
wachsenenbildung tätig.
Angst ist für die meisten Men-
schen nichts Unbekanntes. Mal
dient sie uns als Überlebensme-
chanismus, indem sie uns mahnt,
Vorsorgeuntersu-chungen wahr-
zunehmen oder Versicherungen
abzuschließen. Mal macht sie das
Leben eng und lähmt uns.
Woher kommt die Angst? Liegt es
an unseren Genen, dass der Eine
zum Draufgänger und der Andere
zum Angsthasen tendiert? Gibt es
Möglichkeiten, dass Angst ihre
beherrschende Wirkung verliert?
Ist der Glaube an Gott dabei hin-
derlich oder hilfreich? Um all die-
se Fragen wird es in dem Vortrag
an diesem Vormittag gehen.

Freuen Sie sich auf ein reichhalti-
ges Frühstück und Livemusik. Der
Kostenbeitrag beläuft sich auf 15
Euro. Unser Büchertisch lädt dazu
ein, gute Lektüre, Kinderbücher,
Kalender und CDs zu erwerben.
Kinder werden unentgeltlich be-
treut und bekommen ihr Früh-
stück gratis (bitte bei der Anmel-
dung angeben, wenn Kinder mit-
kommen).
Karten im Vorverkauf gibt es ab
30. September bei Blumen Feld,
Leuscheid - Blumen Mast, Ros-
bach - Optik & Akustik Deutsch,
Eitorf - Lebensart, Schladern.
Es gibt auch die Möglichkeit der
telefonischen Anmeldung bei Elke
Klein, 02292 /7418, E-Mail:
eklein56@gmx.net und Loni Lö-
bach, 02243 / 81526.
Sie sind nach der Anmeldung doch
verhindert zu kommen? Dann ru-
fen Sie uns bitte kurz an:
02292/7418
Das Vorbereitungsteam freut sich
sehr auf diesen Vormittag mit Ih-
nen.
www.frühstückstreffen.de
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Berichte und aktuelle Vereinsinformationen
SV Höhe 1921 e. V.

Rekorde und Persönliche Bestleistungen
LAZ Rhein-Sieg Nachwuchs überzeugt am 3. Tag der 40.
Bahnlaufserie in Bergisch Gladbach

Am 7. September fand in
Bergisch Gladbach die dritte
Etappe der 40. Bahnlaufserie
statt, und die Athleten lieferten
beeindruckende Leistungen bei
heißen 30 Grad ab. Hier sind die
Highlights dieses spannenden
Wettkampftags.
In der 10.000 Meter Distanz er-
arbeitete sich Clara zur Nieden
eine neue persönliche Bestzeit
mit beeindruckenden 44:50,52
Sekunden. Eine Leistung, die
ihre Ausdauer und Beharrlich-

keit unterstreicht.
In der Kategorie 800 Meter der
M14 zeigte Timofey Klyuev sein
Talent, indem er die Strecke in
2:18,18 Sekunden bewältigte.
Eine bemerkenswerte Leistung
in dieser Altersgruppe.
Junge Talente in der MJU18-
Klasse brillieren über 1.500
Meter. Die MJU18-Klasse war
mit Linus Koch, Marco Böttcher
und Florian Herr stark besetzt.
Linus Koch setzte mit einer per-
sönlichen Bestzeit von 4:19,73

Sekunden ein starkes Signal.
Marco Böttcher erreichte
ebenfalls eine persönliche Best-
zeit von 4:43,79 Sekunden, wäh-
rend Florian Herr mit einer be-
eindruckenden Pace für Linus
aufwartete und eine Zeit von
4:18,22 Sekunden erreichte.

Clara zur Nieden überzeugt auchClara zur Nieden überzeugt auchClara zur Nieden überzeugt auchClara zur Nieden überzeugt auchClara zur Nieden überzeugt auch
über 10.000 Meter auf der Bahnüber 10.000 Meter auf der Bahnüber 10.000 Meter auf der Bahnüber 10.000 Meter auf der Bahnüber 10.000 Meter auf der Bahn

VorschauVorschauVorschauVorschauVorschau
Jugend: Derzeit keine SVH-Ju-
gend-Mannschaft gemeldet.
Senioren: Sonntag, 24. Septem-
ber: Kreis Sieg, Kreisliga C, Staf-
fel 7, 7. Spieltag:
SVH I spielfrei

Weiterer Saisonverlauf der 1.Weiterer Saisonverlauf der 1.Weiterer Saisonverlauf der 1.Weiterer Saisonverlauf der 1.Weiterer Saisonverlauf der 1.
Mannschaft Mannschaft Mannschaft Mannschaft Mannschaft Anfang OktoberAnfang OktoberAnfang OktoberAnfang OktoberAnfang Oktober
Sonntag, 1. Oktober bei SV Leu-
scheid II 13 Uhr (8SP)
Sonntag, 8. Oktober bei Croatia
Eitorf 15 Uhr (9SP)
Alte Herren: spielfrei
Kirmes-Montag, 25. September:
traditioneller AH-Rundgang über
die Eitorfer Kirmes.
Treffpunkt am Hüh’scher Stand in
der Goethestraße ist zwischen 11
und 12 Uhr.
Training immer Donnerstags,

19.30 Uhr.
10. Ü35-Turnier der SVHAH am
Montag, 2. Oktober, ab ca. 18 Uhr.
Die AH des SVH würden sich über
zahlreiche Zuschauer zu ihrem 10.
Sommerturnier um den Landhaus
Höhe - Supercup - Pokal sehr freu-
en. Fünf Mannschaften haben
bisher ihre Teilnahme zugesagt,
wofür sich die SVHAH recht herz-
lich bedanken. Turniermodus „Je-
der-gegen-Jeden“. Teilnehmer: SV
09 Eitorf (TV), 1. FC Niederkassel,
SG Niederhausen-Birkenbeuel. SV
GW Mühleip, Olympias Eitorf. Der
komplette Spielplan wird auf un-
serer Homepage www.svhöhe.de
veröffentlicht! Selbstverständlich ist
für das leibliche Wohl mit frisch ge-
zapften Kölsch und leckereren Grill-
sachen bestens gesorgt. Die SV-
HAH freuen sich auf Ihren Besuch.

SpielberichteSpielberichteSpielberichteSpielberichteSpielberichte
Senioren: Sonntag, 17. Septem-
ber, 6. Spieltag:
SVH I spielfrei
Alte Herren: spielfrei

Getränkestand auf der EitorferGetränkestand auf der EitorferGetränkestand auf der EitorferGetränkestand auf der EitorferGetränkestand auf der Eitorfer
KirmesKirmesKirmesKirmesKirmes
Auf Grund der kontinuierlich an-
stehenden Renovierungs- und
Verschönerungsarbeiten am
Außenbereich des Jugend- und
Vereinsheims hat sich der SV
Höhe auch dieses Jahr wieder ent-
schlossen, einen Getränkestand
auf der Eitorfer Kirmes (23. bis
26. September) zu betreiben.
Dieser wird erstmals in der Goe-
thestraße (auf der Höhe vom al-
ten Kino) zu finden sein. Neben
einem frühen Kölsch wird es auch
eine kleine, aber feine Auswahl

an diversen anderen Getränken
geben, die zum Verweilen an un-
serem Stand einladen. Daher
sollten sich alle Mitglieder,
Freunde, Bekannte, „zukünfti-
ge“ Sponsoren, etc. diesen
Stand auf der Eitorfer Kirmes
merken, denn der Erlös kommt
ausschließlich dem notwendigen
Weiterbau des Außenbereiches
des Jugend- und Vereinsheim zu
Gute. Der SV Höhe bedankt sich
schon jetzt bei der zahlreichen
Unterstützung der Mitglieder
bei der Diensteinteilung und
hofft, Sie als Besucher der größ-
ten Kirmes im Rhein-Sieg-Kreis
an unserem kleinen, aber emi-
nent wichtigen Stand auf’s Herz-
lichste begrüßen zu dürfen. Der
SV Höhe wünscht Ihnen viel
Spaß.
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Wachsam sein
Fuchstollwut soll ausgerottet bleiben

„Gesund beginnt im Mund - für alle!“
Zahnärztlicher Dienst des Rhein-Sieg-Kreises legt Wert auf aufsuchende Vorsorge vor Ort

Rhein-Sieg-Kreis (db). Obwohl
Deutschland seit 2008 als tollwut-
frei gilt, laufen nach wie vor Über-
wachungs- und Untersuchungs-
maßnahmen - auch im Rhein-
Sieg-Kreis. Darauf macht das
Kreisveterinäramt anlässlich des
Welt-Tollwut-Tages am 28. Sep-
tember aufmerksam.
Dass von Füchsen in Deutschland
inzwischen keine Gefahr mehr
ausgeht, wurde durch die flä-
chendeckende Köderimpfung er-
reicht. Sie gelten als Hauptüber-
träger des Virus’. Auch der kon-
sequente Impfschutz bei Haus-
tieren, wie Hund und Katze, ist
wichtig.
„Am 3. Februar 2006 ist in der
Nähe von Mainz der letzte toll-
wütige Fuchs amtlich diagnosti-
ziert worden - seitdem gab es in

ganz Deutschland keinen Nach-
weis über Tollwut mehr“, so der
Leiter des Veterinäramtes des
Rhein-Sieg-Kreises, Dr. Johannes
Westarp. „Zwar können Fleder-
mäuse das Virus noch in sich tra-
gen, das Übertragungsrisiko auf
andere Tiere und den Menschen
ist allerdings viel geringer, als es
bei Füchsen der Fall war“.
Da nicht auszuschließen ist, dass
das Tollwutvirus wieder über Tie-
re aus dem Ausland eingeschleppt
wird, werden jedes Jahr 20 bis 30
Füchse aus dem Rhein-Sieg-Kreis,
die wegen verdächtiger Symp-
tome erlegt oder tot aufgefun-
den wurden, im Rahmen eines
Monitorings an das Chemische-
und Veterinäruntersuchungsamt
in Krefeld geschickt. Alle Unter-
suchungsergebnisse waren

bisher negativ.
Insbesondere in Asien und Afrika
ist die Tollwut noch weit verbrei-
tet. Nach Schätzungen der Welt-
gesundheitsorganisation (WHO)
sterben weltweit jährlich rund
60.000 Menschen an Tollwut, die
überwiegend durch Hunde über-
tragen wird. Tollwut ist fast immer
tödlich. Daher ist es sinnvoll, wenn
sich Reisende informieren, ob es
in ihrem Ferienland Tollwut gibt.
„Wilde Tiere und auch streunen-
de Hunde sollten nicht angefasst
werden. Auch zugelaufene Hunde
dürfen aus tierseuchenrechtlichen
Gründen keinesfalls ohne die Ein-
haltung notwendiger tierseuchen-
rechtlicher Maßnahmen aus Ur-
laubsregionen nach Deutschland
eingeführt werden“, so Dr. Johan-
nes Westarp weiter.

Auch wer seinen Hund mit in den
Urlaub nehmen will, sollte sich
vorher genau darüber informie-
ren, welche Vorschriften gelten.
Die Tollwutimpfung gehört auf je-
den Fall dazu und wird auch im
EU-Heimtierpass vermerkt.
Für die Einfuhr von Hunden und
Katzen aus den Mitgliedsstaaten
sowie aus Drittländern gelten
strenge rechtliche Regelungen.
Eine gültige Tollwutimpfung der
Tiere ist grundsätzlich Pflicht.
Zudem können weitere Maßnah-
men wie beispielsweise die Toll-
wuttiterbestimmung für die Ein-
reise notwendig werden. Aus
Gründen der Vorsorge sollten alle
Tierbesitzerinnen oder -besitzer
jedoch auf eine regelmäßige
Schutzimpfung ihres Haustieres
achten.

Rhein-Sieg-Kreis (hei). „Gesund
beginnt im Mund - für alle!“ -
heißt das Motto des Tags der
Zahngesundheit dieses Jahr am
25. September.
„Gerade Menschen, die auf-
grund ihrer körperlichen und

seelischen Verfassung oder auf-
grund einer schwierigen sozioö-
konomischen Lebenslage für
Krankheiten anfälliger sind, sol-
len in ihrer gesundheitlichen
Teilhabe gestärkt werden.“, er-
läutert Nada Baddour, Leiterin

des zahnärztlichen Dienstes des
Kreisgesundheitsamtes, das An-
liegen des diesjährigen Zahnge-
sundheitstages. Schließlich
trägt ein gesunder Mund zur All-
gemeingesundheit bei. Das gilt
gerade auch für Kinder und Ju-
gendliche. Gesundheitliche Ri-
sikofaktoren können allerdings
unregelmäßige oder mangelhaf-
te Mundhygiene und zahnschäd-
lichen Ernährungsgewohnheiten
sein.
Um Kinder schon früh darüber
aufzuklären, in die richtige
Mundhygiene einzuführen, etwa-
ige Schädigungen zu erkennen
und einen Besuch beim Zahn-
arzt zu empfehlen, darin sieht
Nada Baddour eine wichtige Auf-
gabe. Deshalb führt der zahn-
ärztliche Dienst regelmäßig auf-
suchende und dadurch nieder-
schwellige zahnärztliche Reihen-
untersuchungen durch. Die Früh-
erkennung von Zahn-, Mund-
und Kiefererkrankungen kann
weiteren Beeinträchtigungen
vorbeugen.
„Mit den aufsuchenden Reihen-
untersuchungen und der Grup-
penprophylaxe werden auch die-
jenigen Kinder angesprochen,

die selten eine Zahnarztpraxis
aufsuchen. Jährlich erreichen wir
damit rund 50.000 Kinder in 600
Einrichtungen, sei es in Kinder-
tageseinrichtungen oder Schu-
len, im Rhein-Sieg-Kreis“, dar-
auf weist Nada Baddour hin.
Den Kindern kann auf diesem
Wege eine gesundheitliche Chan-
cengleichheit, unabhängig von
sozialem Status, nationaler Zu-
gehörigkeit, und Geschlecht er-
öffnet werden. Grundsätzlich ruht
die optimale Vorsorge für Kinder
und Jugendliche auf vier Säulen:
die tägliche Mundhygiene mit flu-
oridhaltiger Zahncreme, Schmelz-
härtung durch Fluoride, zahnge-
sunde Ernährung und regelmäßi-
ge Zahnarztbesuche ab dem ers-
ten Zahn.
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Ist doch wahr: Herchen kommt vor Berlin
Simone Solga begeistert beim Matineeverein Windeck mit der Premiere ihres neuen Programms
Wenn ein neues Bühnenprogramm
das Licht der Welt erblickt, ist das
sowohl für Künstler  wie auch Zu-
schauer ein ganz besonderes Er-
eignis. Dies konnten die Gäste
des Windecker Matineevereins im
Haus des Gastes hautnah miterle-
ben. Denn sie waren das allererste
Publikum, dem Simone Solga ihr
neues Programm „Ist doch wahr!“
präsentierte, bevor sie damit in
der Bundeshauptstadt und dem
Rest der Republik auftritt.
Zwei Stunden lang bewies die
Künstlerin, warum sie zu Recht zu
den führenden politischen Kaba-
rettisten Deutschlands zählt. In
rasantem Tempo analysierte und
kommentierte sie ebenso treffend
wie humorvoll den politischen und
gesellschaftlichen Zustand des
Landes. Dabei wusste sie ihr Pu-

blikum von Beginn an zu begeis-
tern und mitzunehmen. Dieses
fand sich unversehens mit der
Kabarettistin in der gemeinsamen
Selbsthilfegruppe Windeck wieder,
in der es keine Tabuthemen gab.
Vom Zustand der politischen Par-
teien über den vielfältigen Not-
stand im Bildungssystem wurde
auf den Punkt gebracht, woran es
in unserem Land hapert. Am Ende
des Abends gab es anhaltenden
Applaus für eine äußerst gelun-
gene Vorstellung und eine glück-
liche Künstlerin. Bis aus Trier wa-
ren Gäste angereist, um diesen
besonderen Abend zu erleben.
Eine Premiere anderer Art erwar-
tet die Zuschauer am 21. Okto-
ber. Dann kommt Carmela de Feo,
besser bekannt als „La Signora“,
erstmalig zum Matineeverein ins

Haus des Gastes mit ihrem Pro-
gramm „Allein unter Geiern“. Ein-
zelkarten erhalten Sie zum Preis
von 20 Euro durch Überweisung
auf das Konto IBAN: DE88 3705
0299 0037 0018 07 bzw. durch

Reservierung unter
karten@matineeverein.de oder G.
Schirmer 0175/1930172.
Die Karten können an der Abend-
kasse abgeholt werden oder auch
noch erworben werden.

Verlosung beim Bröltaler Erntedankfest
Beim diesjährigen Bröltaler Ern-
tedankfest wurden durch das Ern-
tepaar Steffi Heinen und Frank
Schwamborn folgende Gewinnlo-
se gezogen:
1. Preis, 333 Euro: 510
2. Preis, 222 Euro: 1694
3. Preis, 111 Euro: 1913
Wertvolle Sachpreise entfallen auf
folgende Losnummern: 231, 288,
855, 884, 1176, 1179, 1265, 1271,
1320, 1350, 1372, 1445, 1500,
1645, 1655, 1710, 2020
Die Sachpreise können am 29.
September zwischen 18 und 20
Uhr in der Vereinsgaststätte des

Angebote des Amb. Hospizdienstes Much

Steffi Heinen und Frank Schwamborn - Bröltaler Erntepaar 2023Steffi Heinen und Frank Schwamborn - Bröltaler Erntepaar 2023Steffi Heinen und Frank Schwamborn - Bröltaler Erntepaar 2023Steffi Heinen und Frank Schwamborn - Bröltaler Erntepaar 2023Steffi Heinen und Frank Schwamborn - Bröltaler Erntepaar 2023

Bröltaler Erntevereins, dem Land-
haus Inselhof in Alefeld abgeholt
werden. Wer diesen Termin nicht
wahrnehmen kann, meldet sich
bitte telefonisch bei Carolin Lang
unter 01511 1847147.
Wir danken allen Loskäufern für
ihre Unterstützung unseres Ern-
tedankfestes. Den Gewinnern gra-
tulieren wir herzlich und wün-
schen allen, die in diesem Jahr
nicht gewonnen haben, viel Glück
im nächsten Jahr.
Die Bilder vom Bröltaler Ernte-
dankfest finden Sie unter
www.ernteverein.de

Die Hospiz- und Palliativarbeit
gehört seit vielen Jahrzehnten zur
Basisversorgung für Menschen mit
einer schweren fortschreitenden
Erkrankung.
Menschen, die sich mit ihrem Le-
bensende auseinandersetzen, fin-
den hier einen Ort, an dem sie
ihre Sorgen und Gedanken mit-
teilen können und der Tod nicht
tabuisiert wird.
Schmerzen, Angst und andere be-
lastende Symptome können zu
einem großen Teil durch die Palli-
ativmedizin genommen werden.
Wenn eine Heilung nicht mehr
möglich ist, steht im Vordergrund

die Symptomlinderung und die
Verbesserung der Lebensqualität.
Rückblickend beschreiben viele
Menschen, dass sie sehr von die-
ser Unterstützung profitierten und
schon viel früher entsprechende
Hilfen hätten in Anspruch nehmen
sollen.
Wir möchten Ihnen Mut machen,
sich rechtzeitig zu informieren und
beraten zu lassen, damit Sie gut
und umfassend vorbereitet sind
und die richtige Entscheidung für
den weiteren Therapieverlauf tref-
fen können.
Denn wie vieles seine Zeit braucht,
benötigt auch das Einbinden der

palliativen Strukturen in unserer
Region eine gewisse Vorlaufzeit.
Unsere Angebote:
• Beratung und Unterstützung

duch qualifizierte und palliativ
erfahrene Koordinatorinnen

• Begleitung schwerkranker
Menschen in der letzten Le-
bensphase

• Umfassende Information über
Netzwerke und Angebote rund
um die Hospiz - und Palliativ-
versorgung

• Hilfe und Unterstützung bei
der Erstellung einer Patien-
tenverfügung und Vorsorge-
vollmachten

• Angebote der Trauerbegleitung
Wenn Sie sich persönlich ange-
sprochen fühlen, melden Sie sich
gerne bei uns Büro.
Ambulanter Hospizdienst Much
e.V., 02245/618090 oder per Mail:
kontakt@hospizdienst-much.de
Im Rahmen der Themenrunde fin-
den regelmäßige Treffen in den
Pflegeheimen Much und Seelsch-
eid statt. Am Samstag,Am Samstag,Am Samstag,Am Samstag,Am Samstag, 7. 7. 7. 7. 7. Okto- Okto- Okto- Okto- Okto-
ber findet um 14 Uhr eine Erinne-ber findet um 14 Uhr eine Erinne-ber findet um 14 Uhr eine Erinne-ber findet um 14 Uhr eine Erinne-ber findet um 14 Uhr eine Erinne-
rungsfeier an liebe rungsfeier an liebe rungsfeier an liebe rungsfeier an liebe rungsfeier an liebe VVVVVerstorbeneerstorbeneerstorbeneerstorbeneerstorbene
an der Fatima Kapelle in Muchan der Fatima Kapelle in Muchan der Fatima Kapelle in Muchan der Fatima Kapelle in Muchan der Fatima Kapelle in Much
statt.statt.statt.statt.statt.
Herzliche Einladung an alle Inter-
essierte!
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MINT-freundliche und Digitale Schule 2023
Das Bodelschwingh-Gymnasium Herchen
Glückwunsch! 400 Lehrkräfte aus
188 Schulen aus NRW wurden am
8. September von Dirk Schnelle,
Schulministerium NRW, und durch
Christian Fischer, Vorstand von
MINT Zukunft e.V. und Unterneh-
menssprecher Deutsche Telekom
AG im Max Planck Gymnasium
Düsseldorf ausgezeichnet.
(Imke Frobeen)
„Die Auszeichnung als „MINT-
freundliche Schule“ und auch „Di-
gitale Schule“ dient als Anerken-
nung und Bestätigung für Schu-
len, die sich in besonderem Maße
für eine praxisnahe MINT-Bildung
oder eine fortschrittliche digitale
Ausstattung engagieren. Die Aus-
zeichnung kann dabei helfen, das
Profil der Schule zu schärfen und
die Attraktivität für Schüler, El-
tern und potenzielle Partner zu
steigern.“
So steht es im offiziellen Presse-
text des Vereins MINT Zukunft
e.V., wobei die vier Buchstaben
für die Begriffe Mathematik, In-
formatik, Naturwissenschaften
und Technik stehen. Der Vorstand

des Vereins besteht aus Fachleu-
ten der Bereiche Digital Engenee-
ring, Kommunikation und Päda-
gogik, die Schirmherrschaft hat
die Kultusministerkonferenz über-
nommen.
Alle drei Jahre können sich
deutschlandweit Schulen aller
Schulformen für die Auszeichnung
als „MINT-freundliche Schule“
oder „Digitale Schule“ bewerben,
indem sie nachweisen, inwiefern
sie ihre Schülerinnen und Schüler
in MINT-Fächern in besonderer
fördern beziehungsweise auf wel-
che Weise digitale Lernmethoden
und Unterrichtsformate Einzug in
das schuleigene Curriculum und
damit in den Schulalltag einge-
bunden sind.
Das Bodelschwingh-Gymnasium
Herchen hat bei der Bewerbung
vielfach in beiden Kategorien
punkten können und sich zum drit-
ten Mal in Folge die Auszeichnun-
gen verdient. Einige Beispiele sei-
ne hier herausgegriffen:
• Känguru-Mathematik-Wett-Känguru-Mathematik-Wett-Känguru-Mathematik-Wett-Känguru-Mathematik-Wett-Känguru-Mathematik-Wett-

bewerbbewerbbewerbbewerbbewerb in der Klasse 6,
• Praktisches Ökologisches JahrPraktisches Ökologisches JahrPraktisches Ökologisches JahrPraktisches Ökologisches JahrPraktisches Ökologisches Jahr

in den Klassen 7 und 8 im
Schulgarten und in den Biolo-
gieräumen,

• BerufsinformationstageBerufsinformationstageBerufsinformationstageBerufsinformationstageBerufsinformationstage in

der Stufe 9 mit Exkursionen
an die technischen Fakultä-
ten der Universitäten Bonn,
Köln und der Fachhochschule
Bonn-Rheinsieg,

• JuniorJuniorJuniorJuniorJunior-Informatik-Akademie-Informatik-Akademie-Informatik-Akademie-Informatik-Akademie-Informatik-Akademie
als Differenzierungsfach in den
Stufen 9 und 10 und den
Schwerpunkten Informatik,
Technik und Robotik

• Individuelle Förderung imIndividuelle Förderung imIndividuelle Förderung imIndividuelle Förderung imIndividuelle Förderung im
Fach MathematikFach MathematikFach MathematikFach MathematikFach Mathematik durch die
Einbindung des adaptiven
Lernsystems „bettermarks“

• Fachlehrerinnen und Fachleh-Fachlehrerinnen und Fachleh-Fachlehrerinnen und Fachleh-Fachlehrerinnen und Fachleh-Fachlehrerinnen und Fachleh-
rer im Fach Informatikrer im Fach Informatikrer im Fach Informatikrer im Fach Informatikrer im Fach Informatik in Un-
ter-, Mittel- und Oberstufe

• Fortbildungen des KollegiumsFortbildungen des KollegiumsFortbildungen des KollegiumsFortbildungen des KollegiumsFortbildungen des Kollegiums
zur Einbindung digitaler Lehrzur Einbindung digitaler Lehrzur Einbindung digitaler Lehrzur Einbindung digitaler Lehrzur Einbindung digitaler Lehr-----
methoden in allen Fächernmethoden in allen Fächernmethoden in allen Fächernmethoden in allen Fächernmethoden in allen Fächern

Wenn Sie sich selbst einen Ein-
druck verschaffen möchten, kom-
men Sie doch mal vorbei beim Tag
der offenen Tür, 18. November,
oder einer der anderen Informati-
onsveranstaltungen. Nähere Infor-
mationen und Anmeldeformulare
finden Sie unter bgh-windeck.de.

Pflanztag in der Ackerdemie. Foto: Imke FrobeePflanztag in der Ackerdemie. Foto: Imke FrobeePflanztag in der Ackerdemie. Foto: Imke FrobeePflanztag in der Ackerdemie. Foto: Imke FrobeePflanztag in der Ackerdemie. Foto: Imke Frobee

In der Ackerdemie vorgezogener Salat, bereit zum Einpflanzen.In der Ackerdemie vorgezogener Salat, bereit zum Einpflanzen.In der Ackerdemie vorgezogener Salat, bereit zum Einpflanzen.In der Ackerdemie vorgezogener Salat, bereit zum Einpflanzen.In der Ackerdemie vorgezogener Salat, bereit zum Einpflanzen.
Foto: Imke FrobeenFoto: Imke FrobeenFoto: Imke FrobeenFoto: Imke FrobeenFoto: Imke Frobeen

Roboter programmieren an derRoboter programmieren an derRoboter programmieren an derRoboter programmieren an derRoboter programmieren an der
Fachhochschule Bonn-RheinsiegFachhochschule Bonn-RheinsiegFachhochschule Bonn-RheinsiegFachhochschule Bonn-RheinsiegFachhochschule Bonn-Rheinsieg
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Kannst du gut mit Menschen? Ausbildungstipp mit
Zukunft: Vertriebstalente sind gefragt
Ausbildung oder Studium? Wel-
cher Beruf könnte mir Spaß ma-
chen? Für welche Tätigkeiten
bin ich überhaupt geeignet?
Naht das Ende der Schulzeit,
machen sich viele junge Men-
schen Gedanken über ihre be-
rufliche Zukunft.

„Auch das Geld hat mich ge-„Auch das Geld hat mich ge-„Auch das Geld hat mich ge-„Auch das Geld hat mich ge-„Auch das Geld hat mich ge-
reizt“reizt“reizt“reizt“reizt“
Mit Online-Tools wie Check-U
von der Bundesagentur für Ar-
beit können Schulabsolvent-
innen und Schulabsolventen
herausfinden, welche Ausbil-
dung oder welches Studium zu
ihren Stärken und Interessen
passt. Wer gut mit Menschen
umgehen kann, zuhört und eine
Affinität zu Zahlen hat, für den
kann zum Beispiel eine Ausbil-
dung als Kaufmann oder Kauf-
frau für Versicherungen und Fi-
nanzanlagen das Richtige sein.
Bundesweit gibt es tausende
Geschäftsstellen, für die Versi-
cherer Nachwuchskräfte su-
chen. „Jedes Mal, wenn die Tür
im Büro aufgeht, weiß ich, mich
erwartet ein neuer Typ Mensch.
Meine Herausforderung dabei
ist, mich auf den Menschen ein-
zustellen“, erzählt Flamur Kas-
trati. Der junge Mann hat sich
nach einem Praktikum bei der
DEVK für eine Ausbildung be-
worben: „Ich hatte dort ein tol-
les Praktikum, daher habe ich
mich auch bei der Versicherung
für eine Ausbildung beworben.
Aber ehrlich gesagt hat mich
auch das Geld gereizt.“ Neben
einem kommunikativen Auftre-
ten sollte man für den Vertrieb
Motivation und Zielstrebigkeit
mitbringen.

Die Chancen auf eine Übernah-
me nach erfolgreichem Ab-
schluss der Ausbildung sind
sehr gut - unter www.devk.de/
karriere erfahren Interessierte
mehr. Vertriebstalente sind ge-
fragt. Für sie ist vieles möglich:
eine angestellte Tätigkeit in ei-
ner Geschäftsstelle, die selbst-
ständige Leitung einer eigenen
Agentur oder eine Führungspo-
sition im Außendienst.

Lieber Lieber Lieber Lieber Lieber Ausbildung als StudiumAusbildung als StudiumAusbildung als StudiumAusbildung als StudiumAusbildung als Studium
Nach dem Abitur studieren ist
ein Muss - das dachte Gizem
Caliskan zuerst. Während des
Studiums entdeckt die junge
Frau, dass ihre Stärken eher im
Vertrieb liegen. Sie beendet
vorzeitig ihr Studium und be-
ginnt eine Ausbildung bei dem
Kölner Versicherer. Diese Ent-
scheidung hat die junge Frau
nicht bereut, die Ausbildung

macht ihr großen Spaß: „Ich bin
stolz darauf, dass am Ende des
Tages meine Kunden zu mir sa-
gen ‚Ich vertraue Ihnen‘. Das
ist ein sehr schönes Gefühl und
motiviert mich“, erzählt sie.
Auch die vielseitigen Ausbil-
dungsinhalte gefallen Gizem:
„Von der Kundenberatung über
die Angebotserstellung bis hin
zum Verkauf werden wir in vol-
lem Umfang in die Arbeitsab-

läufe einbezogen.“ Die Auszu-
bildenden haben direkten Kon-
takt zur?Kundschaft, sie neh-
men Außentermine wahr und
beraten Kundinnen und Kunden
auf Wunsch zu Hause. Während
der gesamten Ausbildung erfah-
ren sie eine individuelle und
praxisnahe Begleitung; interne
Qualifizierungsangebote ver-
mitteln ihnen zudem das nöti-
ge Rüstzeug für den Beruf. (DJD)
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Sonne - aber sicher
Besonders in Außenberufen ist ganzjähriger UV-Schutz unerlässlich
Ausgedehnte Radtouren in den
gleißenden Strahlen der Früh-
lingssonne, Sommerpicknick im
Park, Urlaub am Strand oder in
den Bergen: Bei diesen Gele-
genheiten achten inzwischen
die meisten Menschen darauf,
ausreichend Sonnencreme auf-
zutragen. Anders sieht es bei
Menschen mit Außenberufen
aus, insbesondere an trüberen
Tagen und erst recht in der küh-

leren Jahreszeit - hier wird der
UV-Schutz allzu oft vernachläs-
sigt. Dabei dringen bis zu 90
Prozent der UVA- und UVB-
Strahlen auch durch die Wol-
ken und können zu Hautalte-
rung, Hautkrebs und Augen-
schäden beitragen. Hautkrebs
ist die häufigste Krebserkran-
kung weltweit. Über 230.000
Neuerkrankungen jährlich gibt
es in Deutschland bei hellem

Hautkrebs, über 28.000 Neuer-
krankungen sind es beim Me-
lanom (Schwarzer Hautkrebs).

Die Strahlung dringt auch durchDie Strahlung dringt auch durchDie Strahlung dringt auch durchDie Strahlung dringt auch durchDie Strahlung dringt auch durch
WolkenWolkenWolkenWolkenWolken
Das sind alarmierende Zahlen,
daher sollte man 365 Tage im
Jahr an einen hohen Licht-
schutzfaktor denken. Durch die
permanente Sonneneinstrah-
lung haben vor allem Menschen

in Außenberufen ein erhöhtes
Risiko, an hellem Hautkrebs zu
erkranken. Dazu gehören
beispielsweise Landwirte, Dach-
decker, Straßenarbeiter, Gärt-
ner, Beschäftigte in der Müll-
abfuhr sowie viele Profisport-
ler. Als wichtigste Maßnahme
ist ein medizinischer Sonnen-
schutz angeraten, der über ei-
nen Lichtschutzfaktor der
höchsten Kategorie (50+) so-
wie UV-A und UV-B-Filter ver-
fügt - wie Actinica Lotion, die
als Medizinprodukt mit klini-
scher Langzeitstudie nachweis-
lich die Prävention bestimmter
Formen von hellem Hautkrebs
unterstützt.

Zusätzlich ist dunkle, festge-
webte Kleidung - am besten
langärmelig - gegenüber hel-
len und luftigen Kleidungsstü-
cken zu bevorzugen. Für gefähr-
dete Personen gibt es auch spe-
zielle Bekleidungsstücke zum
Schutz - sie wird mit dem Kür-
zel UPF (Ultraviolet Protection
Factor) gekennzeichnet. Kopf-,
Ohren- und Nackenbedeckung
sowie eine gute Sonnenbrille
gehören ebenso zu einer guten
Ausstattung.

SSSSSiesta halten für die Präventioniesta halten für die Präventioniesta halten für die Präventioniesta halten für die Präventioniesta halten für die Prävention
Generell ist ein achtsamer Um-
gang mit der Sonne wichtig.
Tipps hierzu auch auf
www.actinicalotion.com. So ist
es sinnvoll, sich gerade in der
warmen Jahreszeit einen Trick
der Südeuropäer abzuschauen:
Diese halten in der Mittagszeit
eine lange Siesta und sind so
weniger Risiko durch die UV-
Strahlung ausgesetzt.

Zumindest sollte in diesen
Stunden die Arbeit in den Schat-
ten verlegt werden. Hier sind
auch Arbeitgeber in der Pflicht,
die außen liegenden Arbeits-
stellen abzuschirmen bezie-
hungsweise zu überdachen. Und
nicht zuletzt können sorgfältige
Selbstbeobachtung und regelmä-
ßige Vorsorgeuntersuchungen
beim Hautarzt helfen, Hautkrebs
möglichst frühzeitig zu entdecken
und behandeln. (DJD)
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Jobrisiko Sonne: Beschäftigte in Außenberufen sind besonders gefähr-Jobrisiko Sonne: Beschäftigte in Außenberufen sind besonders gefähr-Jobrisiko Sonne: Beschäftigte in Außenberufen sind besonders gefähr-Jobrisiko Sonne: Beschäftigte in Außenberufen sind besonders gefähr-Jobrisiko Sonne: Beschäftigte in Außenberufen sind besonders gefähr-
det für hellen Hautkrebs. Fotos: DJD/Galderma/Stefan Gruberdet für hellen Hautkrebs. Fotos: DJD/Galderma/Stefan Gruberdet für hellen Hautkrebs. Fotos: DJD/Galderma/Stefan Gruberdet für hellen Hautkrebs. Fotos: DJD/Galderma/Stefan Gruberdet für hellen Hautkrebs. Fotos: DJD/Galderma/Stefan Gruber
www.touristikfoto.comwww.touristikfoto.comwww.touristikfoto.comwww.touristikfoto.comwww.touristikfoto.com
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office@cgt-carbon.com

CGT Carbon GmbH
Am Bauhof 9
53567 Asbach

02683–945090 

Neuer Job 
gesucht?

Wechselprämie

wird gezahlt!

Mit der Leidenschaft für Technik
Berufe: Ausbildung im Motorgeräte-Fachhandel bietet ausgezeichnete Perspektiven
Aufsitz-Rasenmäher, Motorsägen
und Mähroboter: Für die einen
handelt es sich um Erwachsenen-
spielzeug für Outdoorfans, viele
andere machen aber auch ihren
Beruf daraus. Denn um private
Gärten und öffentliche Grünflä-
chen richtig zu pflegen, ist
mitunter schweres Gerät nötig.

Fachleute im Forst- und Garten-
gerätefachhandel beraten ihre
Kunden, verkaufen die neueste
Technik und kümmern sich außer-
dem um Wartung und Reparatu-
ren. Die sogenannten Motoristen-
betriebe bieten Schulabgängern
mit Leidenschaft für Technik viel-
fältige und attraktive Ausbil-

dungswege im technischen und
kaufmännischen Bereich.
Entwicklungschancen in örtlichenEntwicklungschancen in örtlichenEntwicklungschancen in örtlichenEntwicklungschancen in örtlichenEntwicklungschancen in örtlichen
UnternehmenUnternehmenUnternehmenUnternehmenUnternehmen
Die sogenannte Generation Z, die
heute den Arbeits- und Ausbil-
dungsmarkt betritt, wünscht sich
Studien zufolge verstärkt ein sinn-
stiftendes Arbeiten, Freiraum für
eigene Ideen, eine harmonische
Arbeitsumgebung und eine aus-
geglichene Work-Life-Balance.
„Genau diese Werte verkörpern
die familiengeführten Fachbetrie-
be des Motoristenhandwerks. Da

es sich zumeist um regionale Un-
ternehmen handelt, werden sie
oft jedoch nicht ausreichend wahr-
genommen“, berichtet Geschäfts-
führer Oliver Hütt von der Han-
delsgenossenschaft Greenbase.
Deshalb wollen Branchenverbän-
de die regionalen Firmen dabei
unterstützen, Schulabgänger ge-
zielter anzusprechen und als Fach-
kräfte von morgen zu gewinnen.
Für Technikbegeisterte könnte die
Ausbildung zum Motorgeräte-
Mechatroniker die richtige Wahl
sein. In Verkauf und Beratung sind

Schweres Gerät sicher beherrschen: Die Leidenschaft für Technik ist eineSchweres Gerät sicher beherrschen: Die Leidenschaft für Technik ist eineSchweres Gerät sicher beherrschen: Die Leidenschaft für Technik ist eineSchweres Gerät sicher beherrschen: Die Leidenschaft für Technik ist eineSchweres Gerät sicher beherrschen: Die Leidenschaft für Technik ist eine
gute Voraussetzung für eine Ausbildung im Motorgeräte-Fachhandel.gute Voraussetzung für eine Ausbildung im Motorgeräte-Fachhandel.gute Voraussetzung für eine Ausbildung im Motorgeräte-Fachhandel.gute Voraussetzung für eine Ausbildung im Motorgeräte-Fachhandel.gute Voraussetzung für eine Ausbildung im Motorgeräte-Fachhandel.
Foto: DJD/www.greenbase.deFoto: DJD/www.greenbase.deFoto: DJD/www.greenbase.deFoto: DJD/www.greenbase.deFoto: DJD/www.greenbase.de
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Kaufleute für den Einzelhandel
oder Groß- und Außenhandel ge-
fragt.
Den technischen Den technischen Den technischen Den technischen Den technischen WWWWWandel mitge-andel mitge-andel mitge-andel mitge-andel mitge-
staltenstaltenstaltenstaltenstalten
Neben einer fundierten Ausbil-
dung bieten Motoristenbetriebe
ihren Azubis bei einem erfolgrei-
chen Abschluss attraktive Pers-
pektiven - angefangen von einer
Übernahme bis hin zu vielfältigen
Weiterbildungs- und Aufstiegs-
chancen. „Ob Vier-Tage-Woche
oder doch lieber Karriere bis hin
zur Selbstständigkeit, die Moto-
ristenbranche hält viele Chancen
bereit“, so Oliver Hütt weiter. Da
gut jeder vierte Betrieb in den
nächsten fünf bis zehn Jahren ei-
nen Nachfolger oder Geschäfts-
führer suche, seien die Karriere-
perspektiven sehr gut. Unter
www.greenbase.de etwa gibt es
mehr Details dazu, zudem lassen
sich hier örtliche Motoristenbe-
triebe finden. Ein Praktikum vor
der Entscheidung für eine Berufs-
ausbildung ist immer eine gute
Idee. Angehende Fachkräfte in
diesem Bereich werden spannen-

de Entwicklungen hautnah miter-
leben: Der Wandel vom Verbren-
nungsmotor hin zu ökologisch
nachhaltigen Antrieben sowie der
Trend zu Robotertechnologie
macht auch vor dieser Branche
nicht halt und sorgt für neue Her-
ausforderungen, gerade für die
junge Generation. (DJD)

Die praxisnahe Ausbildung eröff-Die praxisnahe Ausbildung eröff-Die praxisnahe Ausbildung eröff-Die praxisnahe Ausbildung eröff-Die praxisnahe Ausbildung eröff-
net reizvolle berufliche Perspekti-net reizvolle berufliche Perspekti-net reizvolle berufliche Perspekti-net reizvolle berufliche Perspekti-net reizvolle berufliche Perspekti-
ven bis hin zur Selbstständigkeit.ven bis hin zur Selbstständigkeit.ven bis hin zur Selbstständigkeit.ven bis hin zur Selbstständigkeit.ven bis hin zur Selbstständigkeit.
Foto: DJD/www.greenbase.deFoto: DJD/www.greenbase.deFoto: DJD/www.greenbase.deFoto: DJD/www.greenbase.deFoto: DJD/www.greenbase.de
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Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Ausgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erscheint am:scheint am:scheint am:scheint am:scheint am:
Freitag, 29. September 2023Freitag, 29. September 2023Freitag, 29. September 2023Freitag, 29. September 2023Freitag, 29. September 2023

Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:
27.09.2023 um 10 Uhr27.09.2023 um 10 Uhr27.09.2023 um 10 Uhr27.09.2023 um 10 Uhr27.09.2023 um 10 Uhr

AngeboteAngeboteAngeboteAngeboteAngebote
TiereTiereTiereTiereTiere

HundeHundeHundeHundeHunde
Exklusive und anspruchsvolle Exklusive und anspruchsvolle Exklusive und anspruchsvolle Exklusive und anspruchsvolle Exklusive und anspruchsvolle TTTTTierierierierier-----
FotografieFotografieFotografieFotografieFotografie

www.petram-fotografie.de,
Tel. 0175/5105310

VVVVVerererererschiedenesschiedenesschiedenesschiedenesschiedenes
SonstigesSonstigesSonstigesSonstigesSonstiges

BIETE günstigBIETE günstigBIETE günstigBIETE günstigBIETE günstig
Metall- und Schlosserarbeiten sowie
Reparaturservice an.
Tel. 0 22 42 - 96 98 364

GesucheGesucheGesucheGesucheGesuche
KaufgesuchKaufgesuchKaufgesuchKaufgesuchKaufgesuch

Achtung!Achtung!Achtung!Achtung!Achtung!
Kaufe Pelze, Handtaschen, alte Bibeln
und Gebetsbücher, Porzellan, Bilder,
Teppiche, gepflegte Garderobe, Trach-
ten, Fotoapparate, Kristall, Näh-/
Schreibmaschinen, Modeschmuck,
Goldschmuck, Zahngold, Uhren, Zinn.
Seriöse Abwicklung, gerne gegen Vor-
lage meines Personalausweises. Tel.
0177/9673461

Kaufe KlaviereKaufe KlaviereKaufe KlaviereKaufe KlaviereKaufe Klaviere,,,,,     WWWWWeine & Cognaceine & Cognaceine & Cognaceine & Cognaceine & Cognac
Achtung sofort Bargeld für Näh-/
Schreibmasch., Bücher, Tischwäsche,
Rollatoren, Zinn, Tafelsilber, Münzen,
Modeschmuck, Armband-/Taschenuh-
ren, Bekleidung D/H! Kaufe alles aus
Wohnungsauflösung. Tel.:
01634623963 Hr. Braun! Gerne ma-
chen wir Ihnen ein seriöses Angebot.
Hygienevorschriften vorhanden

Kaufe Pelze und Porzellan allerKaufe Pelze und Porzellan allerKaufe Pelze und Porzellan allerKaufe Pelze und Porzellan allerKaufe Pelze und Porzellan aller
A r tA r tA r tA r tA r t

sowie Bleikristall aller Art: Gläser, Rö-
mer, Teller, Vasen usw. Bitte alles an-
bieten. Ortsansässig, Herr Blum
Tel.: 0160/6695915

Wussten Sie, …?Wussten Sie, …?Wussten Sie, …?Wussten Sie, …?Wussten Sie, …?
… was zu tun ist, wenn Sie ihr… was zu tun ist, wenn Sie ihr… was zu tun ist, wenn Sie ihr… was zu tun ist, wenn Sie ihr… was zu tun ist, wenn Sie ihr
Kennzeichen verlieren?Kennzeichen verlieren?Kennzeichen verlieren?Kennzeichen verlieren?Kennzeichen verlieren?
Wolfgang Müller, Rechtsexperte der
IDEAL Versicherung, klärt Sie auf.
Verlieren Kfz-Besitzer ihr Num-
mernschild, ist das nicht nur är-
gerlich, sondern oft auch kost-
spielig. Wer ohne Kennzeichen
fährt, muss mit einem Bußgeld von
60 Euro rechnen. Das gilt auch,
wenn nur ein Schild fehlt. Bei ei-
nem Verlust müssen Autofahrer
bei der zuständigen Zulassungs-
stelle neue Kennzeichen beantra-
gen. Aber aufgepasst: Auch die
direkte Fahrt zur Zulassungsstel-
le ohne Kennzeichnen ist verbo-
ten. Fehlt nur ein Nummernschild,
wird mancherorts ein Auge zuge-
drückt, wenn Autofahrer eine be-
helfsmäßige Ersatztafel anbrin-
gen und sich umgehend um ein
neues Kennzeichen kümmern.
Neben dem Ausweis sind die Zu-
lassungsbescheinigungen I und II
sowie der Prüfbericht der letzten

Hauptuntersuchung zur Zulas-
sungsstelle mitzubringen. Zudem
verlangen die Behörden eine ei-
desstattliche Versicherung über
das Abhandenkommen der Schil-
der. Zusätzlich kann es sinnvoll
sein, das eventuell noch vorhan-
dene Kennzeichen vorzuzeigen.
Der Gang zur Polizei ist nur bei
einem Diebstahl nötig. Auf die
gewohnte Zeichenkombination
müssen Kfz-Besitzer übrigens erst
einmal verzichten: Sie wird aus

Sicherheitsgründen für zehn Jah-
re gesperrt. Auch ihre Versiche-
rung sollten Betroffene
schnellstmöglich informieren.
Wichtig zu wissen: Im Ausland gibt
es keinen Ersatz für verlorene
Schilder. Urlauber sollten dann die
lokale Polizei informieren. Sind
alle Kennzeichen weg, müssen sie
ihr Fahrzeug abstellen – und ei-
nen Abschleppdienst mit dem
Heimtransport beauftragen.
(Quelle: Ideal Versicherung)
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